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Nr. 2                                                                  15. Februar 2016                                                     40. Jahrgang

Nach der kirchlichen Weihe am 31. Okto-
ber 2015 und der Inbetriebnahme am 2. 
November 2015 konnte das Seniorenzen-
trum Pyrbaum nun noch am 22. Januar 
2016 im Beisein der Staatsministerin für 
Gesundheit und Pfl ege Frau Melanie Huml 
offi ziell seiner Bestimmung übergeben 
werden.
Unter den Ehrengästen waren neben der 
Staatsministerin u.a. auch Staatssekretär 
und Landtagsabgeordneter Albert Füra-
cker, der Bundestagsabgeordnete Alois 
Karl, der Präsident der Diakonie Bayern 
Michael Bammessl, Landrat Willibald Gail-
ler sowie zahlreiche Bürgermeister aus 
den umliegenden Gemeinden.
Nach der Begrüßung durch den Vor-
stand des Diakonischen Werkes Alt-
dorf-Hersbruck-Neumarkt Detlef Edel-
mann zeigte 1. Bürgermeister Guido Belzl 
nochmals die langjährigen Bemühungen 
der Marktgemeinde Pyrbaum um die An-
siedlung einer derartigen Einrichtung auf, 
welche nunmehr mit einer der modernsten 
und innovativsten Pfl egeeinrichtungen in der Region belohnt wurden. Rund 6,5 Millionen Euro investierte die Marktgemeinde in das Senioren-
zentrum mit 51 stationären und 20 Tagespfl egeplätzen, welches zugleich den letzten und größten Baustein einer durchgängigen Versorgungs-
kette für hilfebedürftige Bürger darstellt.
Eine Besonderheit dabei ist auch der integrierte „Bürgersaal“, welcher für Veranstaltungen unterschiedlichster Art genutzt werden kann, um so 
die neue Einrichtung bestmöglich in das gesellschaftliche und soziale Leben der Marktgemeinde zu integrieren.
Diakoniepräsident Michael Bammessl lobte die vielfältigen Verbindungen der Pyrbaumer Bürgerschaft mit dem Seniorenzentrum, welches er 
als „Internet der Menschlichkeit“ bezeichnete.
Staatsministerin Melanie Huml wies in ihrer Ansprache darauf hin, dass zwei Drittel der Menschen, die im Alter einer Versorgung bedürfen, zu 
Hause gepfl egt werden und ein Drittel auf stationäre Einrichtungen angewiesen ist. Nach ihren Worten ist Pfl ege eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, wobei das Seniorenzentrum Pyrbaum mit seiner modernen Ausstattung und der Vernetzung mit den unterschiedlichsten Bürgergrup-
pen eine Vorbildfunktion wahrnimmt.
Im Anschluss warb Heinz Kiefer als 2. Vorsitzender für Spenden zugunsten des Fördervereins „PYR-einander“; der Verein hat erst jüngst mit 
Unterstützung von zahlreichen Oberhembacher Künstlerinnen und Künstlern eine farbenfrohe Bilderausstellung im Seniorenzentrum installiert 
und will mit zahlreichen Aktivitäten eine Brücke schlagen zwischen den Bewohnern dieses Hauses und der Bürgerschaft der Gesamtgemeinde.
Nach Grußworten von Stefanie Rüger (Fa. KFB Baumanagement, zuständig für die Bauabwicklung und -steuerung) gratulierte Staatssekretär 
Albert Füracker ebenso zu dieser Einrichtung wie Landrat Willibald Gailler, nach dessen Worten hier ein Haus entstanden ist, welches Genera-
tionen zusammenführt. Dekan Dr. Norbert Dennerlein schloss den Reigen der Redner mit der Feststellung ab, dass im Zentrum dieses Hauses 
die Würde des Menschen stehe, bevor der Leiter des Hauses Detlef Ballwieser die Ehrengäste durch das Seniorenzentrum führte.

Seniorenzentrum mit Staatsministerin Huml offi ziell eröffnet

Förderverein PYR-einander und Markt Pyrbaum bedanken sich
Zum Abschluss der Baumaßnahmen für das Projekt „Seniorenzentrum Pyrbaum“ haben sich auch eine Reihe von am Bau beteiligten Büros 
und Unternehmen mit großzügigen Spenden zur Unterstützung des Vereins für die Seniorenarbeit erkenntlich gezeigt. 
Wir danken:
 • Ing.-Büro Reißlöhner + Fröhlich, Feucht • Fa. Schlupf, Pyrbaum – Elektrotechnik
 • Institut für Energietechnik, Amberg • Fa. Tilgner, Fürth – Sanitär
 • Fa. Segerer, Velburg – Baumeisterarbeiten • Fa. Welker, Allersberg – Estricharbeiten
 • Fa. Orba-Lift, Reichenbach – Aufzugsanlagen • Fa. Frieser, Bad Lobenstein – Fliesenarbeiten

Diesen und allen beteiligten Büros und Unternehmen sei an dieser Stelle nochmals hohe Anerkennung und hohes Lob ausgesprochen für 
Ihren Beitrag zur Errichtung eines der modernsten und innovativsten Seniorenzentren der Region.

Guido Belzl, 1. Bürgermeister                                                                             Friedrich Riesch, 1. Vorsitzender PYR-einander

Staatsministerin Melanie Huml beim Eintrag in das „Goldene Buch“ der Marktgemeinde Pyrbaum:
1. Bürgermeister Guido Belzl, MdB Alois Karl, Staatssekretär Albert Füracker, Staatsministerin Melanie Huml, 
Diakonievorstand Detlef Edelmann, Landrat Willibald Gailler, Diakoniepräsident Michael Bammessl, Dekan Dr. 
Norbert Dennerlein (v.l.n.r.)                                                                                                            Foto: Heike Regnet



2   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2016

Amtliche Bekanntmachungen

Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016 
nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 13.01.2014 auf-
grund der fi nanzamtlichen Messbescheide für alle wirtschaftlichen Ein-
heiten generelle Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide 
wurden und werden nach später folgenden fi nanzamtlichen Grundsteuer-
messbescheiden bekannt gegeben. Das gilt insbesondere bei Neu- und 
Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide wird hier-
mit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2016 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Dies bedeutet, dass die Steuerpfl ichtigen, die keinen Grundsteuerbe-
scheid erhalten, im Kalenderjahr 2016 die gleiche Grundsteuer wie im 
Kalenderjahr 2015 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2016 zu-
gegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2016, vorbehaltlich einer anderen getrof-
fenen Regelung (z.B. Jahresfälligkeit zum 01.07.), fällig. 

§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz:
(3) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann die Grundsteuer 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. Für die Steuer-
schuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Bescheid zugegangen wäre. Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 
(Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 965), das zuletzt durch Artikel 38 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist“

Hinweis:
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer. Änderungen (z.B. durch Verkauf) 
wirken sich immer erst zum Folgejahr aus. D.h: Wird ein Grundstück 2016 
verkauft, ist der neue Eigentümer erst ab 01.01.2017 grundsteuerpfl ichtig. 
Anderweitige Vereinbarungen in einem Kaufvertrag sind unter den Ver-
tragsteilen im Innenverhältnis auszugleichen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar 
Klage erhoben (siehe 2.) werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt Pyr-
baum, Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum einzulegen. 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, 
Postanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg oder Hausanschrift: 
Haidplatz 1 93047 Regensburg schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Pyrbaum) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form 
(z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschut-
zanträgen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Ge-
bührenvorschuss zu entrichten.

Pyrbaum, den 15.02.2016

Markt Pyrbaum

Belzl
1. Bürgermeister

Allgemeine Information zur Grundsteuer
Grundlagenbescheid und Festsetzung
Für den im Gemeindegebiet gelegenen Grundbesitz wird durch die jewei-
lige Gemeinde Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuerge-
setzes erhoben.
Innerhalb des Festsetzungsverfahrens gibt es zwei Zuständigkeiten:

1. das jeweils zuständige Finanzamt, das über die sachliche und per-
sönliche Steuerpfl icht in dem sogenannten Grundlagenbescheid ent-
scheidet und

2. die für die Grundsteuerfestsetzung zuständige Gemeinde. 

Über die persönliche und sachliche Steuerpfl icht entscheidet ausschließ-
lich das hierfür zuständige Finanzamt (§§ 184 Abs.1, 22 Abs. 1 Abgaben-
ordnung). Für den Markt Pyrbaum ist dies das Finanzamt Neumarkt i.d.OPf.
Für jedes steuerpfl ichtige Grundstück erlässt das Finanzamt einen so-
genannten Grundsteuermessbescheid. In diesem Messbescheid werden 
- u.a. - für die Gemeinde verbindlich - festgestellt

a) wem das Grundstück (der Steuergegenstand) steuerlich zuzurech-
nen und wer damit Steuerschuldner/in ist und

b) der Steuermessbetrag, der Grundlage für die Festsetzung der 
Grundsteuer durch die Gemeinde ist.

Die Gemeinde bei Festsetzung der Grundsteuer an die im fi nanzamtlichen 
Grundsteuermessbescheid getroffenen Feststellungen gebunden. Daher 
können Einwände, dass die steuerliche Zurechnung oder der festgesetzte 
Grundsteuermessbetrag unzutreffend sei, nur innerhalb der Rechtsbehelfs-
frist (ein Monat nach Bekanntgabe) gegen den fi nanzamtlichen Grundsteu-
ermessbescheid bei dem zuständigen Finanzamt geltend gemacht werden.
Auf Basis des Messbescheids erlässt die Gemeinde den eigentlichen 
Grundsteuerbescheid. Die Höhe der jährlich zu entrichtenden Grundsteu-
er errechnet sich aus der Anwendung des örtlichen Hebesatzes (in Pyr-
baum 320 v.H) festgesetzten Steuermessbetrag (§ 1 Grundsteuergesetz). 
In Pyrbaum ist der Grundsteuerbescheid als sogenannter Dauerverwal-
tungsakt ausgestaltet. Es ergeht also nicht automatisch ein Grundsteu-
erbescheid, sondern es wird nur dann ein neuer Bescheid erstellt, wenn 
sich an der Höhe der festgesetzten Grundsteuer oder den sonstigen 
Verhältnissen (z.B. Grundstückseigentümer) etwas ändert. Der zuletzt 
ergangene Bescheid sollte deswegen für Steuerzwecke etc. unbedingt 
aufbewahrt werden. 
Auskünfte über die für festgesetzte Grundsteuer oder zu leistende Zah-
lungen erhalten Sie bei dem für Ihr Personenkonto zuständigen Sachbe-
arbeiter. Die Telefonnummer fi nden Sie auf Ihrem Grundsteuerbescheid.

Vollzug der Wassergesetze; 
Entwässerung des Seniorenzentrums 
Pyrbaum;
Einleitung von Niederschlagswasser 
aus einem Regenrückhaltebecken 
in einen Graben
Bekanntmachung
Der Markt Pyrbaum beantragt die ordnungsgemäße Niederschlagswas-
serbeseitigung der auf dem Grundstück Fl.-Nr. 702 Gemarkung Pyrbaum.
Das anfallende Oberfl ächenwasser der Dach-, Hof- sowie Verkehrsfl ä-
chen wird über ein Regenrückhaltebecken gedrosselt in ein Gewässer, 
(Graben zum Mühlbachgraben) auf dem Grundstück Fl.-Nr. 700 Gemar-
kung Pyrbaum, eingeleitet. 
Das anfallende Schmutzwasser wird an die kommunale Abwasseranlage 
angeschlossen.
Für das Einleiten von Niederschlagswasser soll eine gehobene wasser-
rechtliche Erlaubnis nach § 10 und § 15 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
erteilt werden.

Dies wird mit folgenden Hinweisen bekanntgemacht:
1. Pläne und Beilagen, aus denen Art und Umfang des Unternehmens 

zu ersehen sind, liegen während der Zeit vom 22.02.2016 bis ein-
schließlich 22.03.2016 im Rathaus Pyrbaum Zimmer Nr. 10 zur 
Einsichtnahme aus.

2. Einwendungen gegen das Unternehmen sind bis spätestens zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum 05.04.2016,   
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Centrum 8c
92353 Postbauer-Heng
Tel. 	 09188 9409 0
Fax. 	09188 2324
www.urlaubsinsel-Lcc.com
info@urlaubsinsel-Lcc.com 

Ihr Reisebüro. Weltweit.
seit 1986 - danke für 30 Jahre Vertrauen

ZEIT FÜR 
ZWEISAMKEIT

Nur wir beide und besondere 

Wohlfühlmomente.
SENSIMAR ist der Ruhepol für Paare, 
die sich in ihrem Urlaub nach 
Entspannung und romantischer 
Zweisamkeit sehnen – nach einer Zeit, 
die verlässlich und aufregend verläuft.

Beides in den richtigen Momenten 
wohlgemerkt. 
Verlässlich in Service und Qualität. 
Und aufregend in der Entdeckung von 
Sehenswertem, von neuen 
Sinneserfahrungen und neuen Formen 
der Erholung.

Belohnen Sie sich mit der Sinnlichkeit 
der Hotels von SENSIMAR 
und verbringen Sie mit uns Ihre perfekte 
Zeit zu zweit! 

Wir beraten Sie gerne,
bis bald in Ihrer „Urlaubsinsel“

by
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schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt Pyrbaum, Marktplatz 1, 
90602 Pyrbaum oder beim Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. in 92318 
Neumarkt, Nürnberger Str. 1 zu erheben.

3. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden.

4. Personen, die Einwendungen erhoben haben, können von einem 
stattfi ndenden Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden und die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustel-
lungen vorzunehmen sind.

5. Mit Ablauf der Einwendungsfrist (vgl. Nr. 2) sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

6. Aufwendungen, die durch Einsichtnahme in den Plan, durch Erhe-
bung von Einwendungen und durch Teilnahme am Erörterungster-
min entstehen, werden nicht erstattet.

Pyrbaum, den 20.01.2016

Markt Pyrbaum

Belzl
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung über die 
Aufhebung der Ortsabrundungssatzung 
„Nördlicher Bereich von Pyrbaum 
(Mühlenweg und Lindelburger Straße)“
Der Marktgemeinderat des Marktes Pyrbaum hat in seiner Sitzung am 
26.01.2016 die am 15.11.2004 bekanntgemachte Satzung über die Einbe-
ziehung von Grundstücken in den bauplanungsrechtlichen Innenbereich 
(Ortsabrundung) mit der Bezeichnung Ortsabrundungssatzung „Nörd-
licher Bereich von Pyrbaum (Mühlenweg und Lindelburger Straße) mit 
nachfolgendem Satzungsbeschluss aufgehoben.

Satzung
Die am 19.10.2004 beschlossene und am 15.11.2004 bekanntgemachte 
Ortsabrundungssatzung „Nördlicher Bereich von Pyrbaum (Mühlenweg 
und Lindelburger Straße)“ wird aufgehoben.
Die Aufhebungssatzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Auslegung
Die Aufhebungssatzung liegt mit den dazugehörigen Planunterlagen ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus, 1 OG,  Zimmer Nr. 
10 (Bauamt) während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus und 
kann dort eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Pyrbaum, den 15.02.2016

Markt Pyrbaum

Belzl
1. Bürgermeister

Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat
(Sitzung vom 26.01.2016)

Positiver Abschluss des 
Haushaltsjahres 2015
Einen positiven Bericht über die Ergebnisse des Jahresabschlusses 2015 
konnte Kämmerin Daniela Meixner in der letzten Marktratssitzung ver-
melden.

So schließt der Gesamthaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von jeweils 17,0 Mio € ab (9,0 Mio € im Verwaltungs- und 8,0 Mio € im 
Vermögenshaushalt).
Im Verwaltungshaushalt fi elen dabei auf der Einnahmenseite v.a. die Ein-
kommensteuerbeteiligung (+ 153.000 €) und Grund-, Gewerbe- und Hun-
desteuer (+ 281.000 €) höher aus als im Haushalt veranschlagt. Auf der 
Ausgabenseite standen einer erhöhten Gewerbesteuerumlage (+ 91.000 €) 
reduzierte Unterhaltungs- und Betriebsaufwände (- 220.000 €) und Perso-
nalkosten (- 68.000 €) gegenüber, so dass letztendlich eine Zuführung zum 
Vermögenshaushalt in Höhe von 1,74 Mio € (+ 724.000 €) verbucht werden 
konnte.
Im Vermögenshaushalt fi elen v.a. aufgrund der Tatsache, dass diverse 
eingeplante Bauprojekte sich verzögerten oder noch nicht im erwarte-
ten Umfang abgerechnet wurden sowohl die entsprechenden Einnahmen 
(Zuschüsse) als auch Ausgaben (Baukosten) geringer aus als geplant. 
Sehr positiv verlief der Verkauf von Wohnbaugrundstücken (Baugebiete 
„Waldstraße“ in Pyrbaum und „Wüllenricht II“ in Seligenporten), so dass 
sowohl bei den Herstellungs- und Erschließungsbeiträgen (+ 154.000 €) 
als auch bei den Grundstückserlösen (+ 342.000 €) Mehreinnahmen zu 
verzeichnen waren.
Zur (Teil-)Finanzierung des Seniorenzentrums nahm die Marktgemeinde 
seit langem wieder ein Darlehen in Höhe von 2 Mio € auf, um sich zum 
einen langfristig die derzeit äußerst günstigen Zinskonditionen zu sichern 
und um zum anderen die Rücklagenbestände für künftige Investitions-
maßnahmen zu schonen.
Letztendlich musste daher im Vermögenshaushalt der Rücklagenbetrag 
entgegen dem Haushaltsanschlag (Ansatz – 2,3 Mio €) nur um 0,6 Mio € 
auf nunmehr 8,1 Mio € vermindert werden.
Zusammenfassend konnte festgestellt werden, dass die Marktgemeinde 
über einen soliden fi nanziellen Handlungsspielraum auf hohem Niveau 
verfügt, wodurch die Finanzierung bereits laufender bzw. geplanter Inves-
titionen insbesondere in Baumaßnahmen (städtebauliche Sanierungs-
maßnahmen in Pyrbaum und Seligenporten, Erschließung Baugebiet 
„Am alten Forsthaus“ in Pyrbaum, Restausbau Breitbandversorgung etc.) 
sichergestellt werden kann.

Marktrat beantragt Einführung
eines Anrufsammeltaxis (AST)
Wie berichtet hat der Marktrat einen Bürgerantrag vom August letzten 
Jahres (welcher mangels Zuständigkeit formal abgelehnt werden muss-
te) zum Anlass genommen, die Situation und insbesondere die Defi zite 
des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) näher zu beleuchten und 
nach weiteren Optimierungsmöglichkeiten gesucht.
Nach einer Bestandsaufnahme und Vorgesprächen mit dem Landkreis 
Neumarkt (zuständig für den ÖPNV) hat der Marktrat eine „Arbeitsgruppe 
ÖPNV“ (besetzt mit Vertretern des Marktrats, des Landkreises sowie des 
Bürgerantrags) beauftragt, bestehende Defi zite im ÖPNV herauszuarbei-
ten und Lösungsansätze bzw. Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten.
Diese Arbeitsgruppe tagte am 2. Dezember 2015 und stellte dabei im 
Ergebnis fest, dass die wesentlichen Lücken der ÖPNV-Versorgung (in 
den Abendstunden und an den Wochenenden) am besten über ein An-
rufsammeltaxi („AST“, wie bereits bei der Gemeinde Berg im Einsatz) ge-
schlossen werden könnten.
Der Marktrat folgte diesem Vorschlag und stimmte zur Verbesserung der 
ÖPNV-Versorgung der Einführung eines ‚Anrufsammeltaxis‘ (AST) mit 
einer Anbindung an den Bahnhof Postbauer-Heng zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zu. Dabei soll nach Möglichkeit auch die Wochenend-Haltestelle 
„Night Liner Nürnberger Land“ in Unterferrieden mit eingebunden werden.
Gleichzeitig sprach sich der Marktrat dafür aus, dass bei der Fahrpreis-
gestaltung die Komponente „AST-Zuschlag“ (der - wie derzeit in Berg ge-
handhabt – neben dem normalen ÖPNV-Tarif vom Fahrgast zu tragen 
wäre) vom Markt Pyrbaum übernommen wird.
Zwischenzeitlich wurde ein entsprechender Antrag beim Landkreis Neu-
markt i.d.OPf. eingereicht, der zur Einführung des „AST“ im nächsten 
Schritt die Zustimmung des Wirtschafts-, Landwirtschafts- und Umweltaus-
schusses des Landkreises einholen muss, bevor dann die Genehmigungen 
seitens der staatlichen Stellen (Zuschussgeber) eingeholt werden können.
Angestrebt wird eine Einführung zum 1. April 2016, wobei dieser Termin 
noch nicht bestätigt werden konnte. Über den weiteren Fortgang werden 
wir an dieser Stelle berichten.
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RA Dr. Werner Mümmler    RA Dr. Werner Mümmler    
. Handels- und Gesellschaftsrecht
. Vertragsrecht
. Immobilienrecht

RA Dr. Alois Kölbl               RA Dr. Alois Kölbl               
. Fachanwalt für Strafrecht
. Verkehrsrecht
. Versicherungsrecht

RA Hannes Reichel            RA Hannes Reichel            
. Internet- und Telekommunikationsrecht
. Markenrecht
. Urheberrecht
. Arbeits- und Sozialrecht

RA Jürgen Mederer            RA Jürgen Mederer            
. Fachanwalt für Verkehrsrecht
. Strafrecht
. Versicherungsrecht
. Schadensrecht

RA Thomas Förtsch            RA Thomas Förtsch            
. Fachanwalt für Familienrecht
. Scheidungsrecht
. Erbrecht

RA Christopher Lihl            RA Christopher Lihl            
. Allgemeines Zivilrecht
. Unternehmensrecht
. Versicherungsrecht
. Verwaltungsrecht

RAin Silvia Kölbl                 RAin Silvia Kölbl                 
. Fachanwältin für Miet- und
  Wohnungseigentumsrecht
. Immobilienrecht
. Nachbarrecht

RAin Anja Hollweck            RAin Anja Hollweck            
. Fachanwältin für Verkehrsrecht
. Allgemeines Zivilrecht
. Werkvertragsrecht
. Brauerei- und Gaststättenrecht

Ingolstädter Str 12 Tel. 09181 6997-0
92318 Neumarkt Fax 09181 21821
www.muemmler.de 

Montag - Donnerstag 8.00-18.00 Uhr
Freitag 8.00-17.00 Uhr

RECHTSRECHTS §§§§ ANWÄLTEANWÄLTE

Mümmler Mümmler + Kollegen Kollegen

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im MÄRZ:
03. / 08. / 17. / 22. / 31. März 2016

Haupttu tntersu hchungsttermiine iim MMÄRÄRZZ:

Auf dem Randstein geparkt? 
Rackl bekommt‘s wieder hin.

Ab sofort auch
selbstgemachtes Eis

Tel.: 09180 - 1864751
Öffnungszeiten:

Mo. - So. 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Gutschein über 1,- €
bei Familienpizza 1,50 €

Fornataro´s Pizzeria
Neumarkter Straße 2  90602 Pyrbaum

Mindesteinkauf je Gutschein 5,- €

Neumarkter Straße 2  •  90602 Pyrbaum

Schneiderei:
• Maßanfer� gung
• Änderung
• und vieles mehr

Sa� lerei:
• Polsterarbeiten
• Gürtel, Taschen
• und vieles mehr

Tel: 09180-90 95 95
Termine nach Absprache!
Wir freuen uns auf Sie!
www.krea� vstudio-goetz.de
Raingasse 1, 90602 Pyrbaum/OT Rengersricht
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Sachstandsbericht Sanierung 
„Bräustuben“ Pyrbaum
Wie bekannt ist das Architek-
turbüro Berschneider + Ber-
schneider (Pilsach) seit gerau-
mer Zeit mit den Planungen für 
die Sanierung der ehemaligen 
Gaststätte „Bräustuben“ in Pyr-
baum beschäftigt, weshalb die 
Architekten Rico Lehmeier und Roland Feierle vom vorgenannten Büro 
dem Marktrat einen aktuellen Sachstandsbericht gaben.
Demnach mussten in den letzten Wochen mit zahlreichen ergänzenden 
Voruntersuchungen (u.a. Statik, historische Bausubstanz, Brandschutz, 
Schallschutz etc.) und Abstimmgesprächen (u.a. mit dem Kreisbauamt 
sowie dem Denkmalschutz) die Basis für den Einstieg in die Detailplanun-
gen geschaffen werden.
Parallel dazu sind die Architekten dabei, Lösungsalternativen für unter-
schiedlichste Details zu entwickeln; so wurden verschiedene Varianten 
für die Platzierung der Toiletten (die evtl. auch temporär öffentlich genutzt 
werden könnten) sowie für Technik- und Lagerräume erörtert. Die aktuellen 
Planungen sehen des Weiteren einen „Bürgersaal“ im Obergeschoss vor, 
welcher über einen Aufzug behindertengerecht erschlossen werden soll.
Nachdem der Marktrat im nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung auch 
die Aufträge für die Fachplaner (Heizung – Lüftung – Sanitär – Elektro, 
Tragwerksplanung, Brandschutz, Schall- und Raumakustik, Freianlagen) 
vergab, wird nunmehr in den nächsten Wochen mit Hochdruck an der 
Detailplanung gearbeitet. Zielsetzung ist es nach wie vor, im Laufe dieses 
Jahres mit der Sanierung beginnen zu können.

Sachstandsbericht Neugestaltung 
„Schlossgraben“ Pyrbaum
In der August-Sitzung letzten Jahres hat Landschaftsarchitekt Christoph 
Benoist vom Planungsbüro Thiele Landschaftsarchitekten dem Markt-
rat den damals aktuellen Gestaltungsentwurf für die Neugestaltung des 
Schlossgrabens vorgestellt, der im Wesentlichen darin besteht, dass die-
se Grünfl äche der Bevölkerung zugänglich gemacht werden soll. Dabei 
wurde der Planer gebeten, diverse Details nochmals zu überarbeiten bzw. 
Lösungsalternativen aufzuzeigen.
Diese überarbeite und mit der Gruppe „BES – Bürgerschaftliches En-
gagement Schlossgraben“ abgestimmte Planung wurde nunmehr noch-
mals im Marktrat erörtert, wobei einzelne Details noch kontrovers disku-
tiert wurden. Letztendlich legte der Marktrat folgende Punkte fest:

a) Bis auf weiteres wird auf eine fest installierte (öffentliche) WC-Anlage 
am Oberhembacher Weg verzichtet; stattdessen wird wie ursprüng-
lich vorgesehen ein Platz für einen WC-Container bzw. WC-Wagen 
eingeplant, der bei größeren Veranstaltungen unumgänglich ist.
Vorsorglich soll aber Raum für eine mögliche spätere Errichtung 
einer stationären WC-Anlage eingeplant werden (Anmerkung: der-
zeit laufen parallel Überlegungen, eine öffentliche Toilette in die 
„Bräustuben“ oder evtl. später einmal in das Rathaus zu integrieren).

b) Das eingeplante „Kneippbecken“ (es handelt sich dabei lediglich um 
einen kleinen Teilbereich des vorhandenen Teiches, der gepfl astert 
und mit einem Handlauf versehen wird) wird wie vorgesehen errichtet.

c) Der „Tastpfad“ mit „Summstein“ wird wie vorgeschlagen errichtet.
d) Die Überdachung der „Naturbühne“ wird mit mobilen Sonnensegeln 

bewerkstelligt, die je nach Erfordernis aufgebaut bzw. abgebaut wer-
den können.

e) Der „Hochzeitsplatz“ (in der Nähe des Abgangs vom Schlossstadel) 
soll mit einem Fertig-Pavillon ausgestattet werden, wobei das kon-
krete Modell in der nächsten Sitzung festgelegt werden soll.

Die letzten noch fehlenden Entscheidungen sollen in der Februar-Sitzung 
des Marktrates getroffen werden, so dass unmittelbar im Anschluss daran 
die Ausschreibung der Gewerke erfolgen kann. Zielsetzung ist in jedem 
Fall, mit den Umgestaltungsarbeiten im Frühjahr zu beginnen und diese 
bis zum Sommer abzuschließen.

Luftrechtliche Genehmigung 
„Sonderlandeplatz Pavelsbach“
Die Regierung von Mittelfranken – Luftamt Nordbayern – hat mit Be-
scheid vom 19.1.2016 die luftrechtliche Genehmigung zur Anlage und 

zum Betrieb des Sonderlandeplatzes Pavelsbach erteilt. Die Ausfertigung 
der Genehmigung liegt gem. § 74 Abs. 4 Bayerisches Verwaltungsverfah-
rensgesetz vom 16.3. bis 31.3.2016 im Bauamt des Marktes Pyrbaum, 
Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum zur Einsicht aus.

Sanierungskonzept 
„Schusterhaus“ abgestimmt
Wie Ende letzten Jahres berichtet sind seit rund einem Jahr die Planun-
gen und Voruntersuchungen für die Sanierung des sog. „Schusterhauses“ 
(oder auch „Hütehauses“) in Seligenporten (Klosterhof 14) in vollem Gang.

Die erst im Dezember abgeschlossenen Untersuchungen der Baufor-
scher haben noch einige interessante und bislang unbekannte Details zur 
Baugeschichte des Gebäudes offen gelegt. Danach ist das Wohnstall-
gebäude deutlich älter als ursprünglich angenommen und wurde wohl 
bereits gegen Ende des 17. Jahrhunderts errichtet (die dendrochrono-
logische Untersuchung weist auf das Jahr 1698 hin). Innenliegend sind 
zudem einige bisher verbaute Fachwerkwände oder auch ein überputzter 
Wandschrank freigelegt worden. Als besonderes Merkmal verfügt das 
Gebäude zudem auch noch über eine Räucherküche, die früher mit ei-
nem „Deutschen Kamin“ versehen war.
Um das Gebäude für die Bevölkerung erlebbar werden zu lassen, plant 
der Heimatverein eine Reihe von Aktivitäten, wodurch die Geschichte des 
Ortes und der Region für seine Besucher lebendig werden soll. In diesem 
Zusammenhang ist geplant, das Dachgeschoss als Vortragsraum zu nut-
zen, wobei dann aufgrund des Brandschutzes an der nördlichen Giebel-
seite eine Fluchttreppe platziert werden muss. Weiterhin ist eine gewisse 
Temperierung des Gebäudes erforderlich, damit ausgestellte Exponate 
und das Gebäude selbst vor Feuchtigkeit geschützt werden.
Aufgrund der noch gewonnenen Ergebnisse aus der Bauforschung und 
dem überarbeiteten Nutzungskonzept hat das Planungsbüro Braun-
Haas-Lerzer aus Neumarkt die bisherigen Planungen ergänzt und die 
Kostenberechnung überarbeitet, wonach nunmehr mit einem Sanierungs-
aufwand von rund 350.000 € gerechnet wird.
Der Marktrat hat deshalb in seiner letzten Sitzung nochmals der Sanie-
rung dieses Objekts auf der Grundlage der überarbeiteten Pläne und 
Kostenberechnungen sowie dem Nutzungskonzept unter der Maßga-
be zugestimmt, dass das Projekt aus Mitteln des Städtebauförderpro-
gramms „Kleinere Städte und Gemeinden“ durch den Bund und/oder das 
Land Bayern bezuschusst wird.
Sobald der Bewilligungsbescheid der Regierung der Oberpfalz vorliegt 
soll mit der Ausschreibung der notwendigen Sanierungsarbeiten begon-
nen werden.

Satzungsbeschluss zur Aufhebung 
Ortsabrundungssatzung „Nördlicher 
Bereich von Pyrbaum (Mühlenweg 
und Lindelburger Straße)“
Der Marktrat hat am 21.09.2015 beschlossen, die Ortsabrundungssat-
zung „Nördlicher Bereich von Pyrbaum (Mühlenweg/Lindelburger Stra-
ße)“ aufzuheben.
Die Verwaltung hat daraufhin, vom 23.10. bis 23.11.2015 die im Rahmen 
der Bürgerbeteiligung aufzuhebende Satzung öffentlich ausgelegt. Ein-
wände sind im Beteiligungsverfahren nicht vorgebracht worden.
Somit beschloss der Marktrat in seiner letzten Sitzung nunmehr formal 
die Aufhebung der am 19.10.2004 beschlossenen und am 15.11.2004 be-
kanntgemachten Ortsabrundungssatzung „Nördlicher Bereich von Pyr-
baum (Mühlenweg und Lindelburger Straße)“.
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Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

 Treppengeländer

 Gartenzäune u. Tore

 Torantriebe

 Edelstahlarbeiten

 Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und        Bauschlosserei

Neumarkt  •  Burgthann  •  Freystadt  •  Pyrbaum

Gartenweg 6, 90602 Pyrbaum
09181 / 82 02  +  0171 / 4 03 67 52

www.fahrschule-kohlmann.de

FAHRSCHULE

Kohlmann GmbH
Anmeldung jederzeit

in Pyrbaum
bei unserem Fahrlehrer

Herrn Peter Pflug,
Tel.: 0171 / 3 58 53 07

J O A C H I M  B E L L A N

Montage und Verkauf von Böden,

            Decken     Wandverkleidung&

Theresienstrasse 9 Fon O918O 4O8 95 11O Mobil O17O 517 O 587

92353 Postbauer-Heng Fax O918O 4O8 95 119 info    bellan-joachim.deaa

Egal ob Decke, Boden oder Wand,

            bei uns gibt`s alles, aus einer Hand.

Laminat - Fertigparkett - Vinylböden - Korkböden - u.v.m.

Holz-, Design-, Systemdecken     Wände&
Montageservice     handwerkliche Dienstleistungen&
LED-Wohnraumbeleuchtung

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Winterpreise

für Markisen
Nur bis  

20. März! Riesen-Auswahl

Markenmarkisen in Funktion

große Stoffmuster

0 91 85 / 94 10 - 0
weichselbaum.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung: 

92360 Mühlhausen 
Sulzweg 4

Nur bis 
20. März! Riesen-Auswahl

RiRieRiiesieeeseessenseeen-enn-An--Au-AAusAuuswusswaswwahwaahlahhlhl

MarkMMarkenmarkisen in Funkti

MaMarMaarkarrkerkkenkeenmennmanmmarmaarkarrrkirkkiskiiseissenseen en inin inn FFunFuunkunnktnkktktikttiontiotitiioniononon

große Stoffmuster
große Stoffmusterrree

ße Stoofofe SttStStr ßßoßeeoßßooggrgrrgg offfffmmmmmmuuuuststststst
grgrggrogrogrgrgrroßroßoorrooßeoßeoßoßßee eßeße StStStotoStStSttofofootototooffffofofffffmffmfffffmfmufmmususmumuuststususstetestststteerteteteeerrerer

000 91 85 / 94 10 - 000000000
weichselbaum.c mom

uchen Sie unsere Ausste
Besu

e Ausstellung: 

92360 Mühlhausen 
Sulzweg 4

Fenster • Rollläden • Raffstoren • Markisen • Terrassendächer • Haustüren • Garagentore • Industrietore • Funk • Elektro

Jetzt kaufen und 

im Frühling liefern 

und bezahlen!
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Neugestaltung des Spielplatzes 
in Schwarzach beschlossen
Der Kinderspielplatz neben dem Feuerwehrhaus in Schwarzach ist altersbe-
dingt in großen Teilen sanierungsbedürftig (für die meisten Spielgeräte ste-
hen größere Reparaturen an) und weitgehend auch nicht mehr zeitgemäß.
Die Verwaltung bzw. der Bauhof haben daher auf Initiative und in Zusam-
menarbeit mit der Dorfgemeinschaft Schwarzach (darunter v.a. Mütter 
mit Kindern, welche den Spielplatz nutzen möchten) den Spielplatz neu 
überplant und entsprechende Angebote eingeholt.
Letztendlich hat die Firma Blaser aus Berching-Pollanten (die jüngst 
schon mehrere Spielplätze im Gemeindebereich ausgestattet hat) mit ei-
nem Angebot von rd. 26.000 € den Zuschlag erhalten, so dass der Spiel-
platz im zeitigen Frühjahr nahezu komplett erneuert werden kann.

Weitere Informationen des
Marktes Pyrbaum

Grundschule Pyrbaum
Bekanntmachung über die
Schulanmeldung
Zum kommenden Schuljahr werden alle Kinder 
schulpfl ichtig, die bis zum 30. September des 
Jahres sechs Jahre alt werden.
Wer wird also für das kommende Schuljahr aufgenommen?

• regulär schulpfl ichtig:
Geburtsdatum 1. Oktober 2009 bis 30. September 2010 und die Kinder, 
die im Vorjahr vom Besuch der Volksschule zurückgestellt worden sind.

• regulär schulpfl ichtig auf Antrag der Eltern:
Geburtsdatum 1. Oktober 2010 bis 31. Dezember 2010

• vorzeitig schulpfl ichtig:
Geburtsdatum ab 1. Januar 2011
Hinweis: zum Nachweis der Schulreife bedarf es bei diesen Kindern eines 
schulpsychologischen Gutachtens!

Die Pfl icht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule zurück-
stellen zu lassen.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Volksschule, in deren Spren-
gel sie wohnen oder an einer privaten Volksschule angemeldet werden. 
Das gilt auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten die Genehmigung 
eines Gastschulverhältnisses beantragen wollen. Die Erziehungsberech-
tigten sollen persönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. 
Wenn Sie verhindert sind, sollen sie einen Vertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu führen.
Kinder, die bei der Schulanmeldung nicht vorgestellt werden können, dür-
fen schon vorher schriftlich angemeldet werden. Sie müssen spätestens 
bis zum 1. Juni angemeldet sein. Eine schriftliche Anmeldung zur vor-
zeitigen Schulaufnahme ist nicht zulässig.
Die Erziehungsberechtigten und ihre Vertreter müssen bei der Schulan-
meldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen 
und erforderlichenfalls durch Urkunden belegen.
Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhanden, so müssen sie die An-
meldung im gegenseitigen Einverständnis vornehmen. In der Regel ge-
nügt zum Nachweis hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
auf dem Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen und beim Antrag auf vorzeitige 
Schulaufnahme soll jedoch der andere Erziehungsberechtigte schriftlich 
zustimmen. Die Erziehungsberechtigten können ein nach Art. 37 Abs. 1 
BayEUG vorzeitig aufgenommenes Kind nach dem 31. Juli nicht mehr 
abmelden. Kinder, die in einem Heim untergebracht sind, können auch 
vom Leiter des Heims angemeldet werden.

Schulanmeldung ist Pfl icht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung eines 
Schulpfl ichtigen ohne berechtigten Grund vorsätzlich oder fahrlässig 
unterlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des Bay EUG mit einer 
Geldbuße belegt werden.

Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:
• Mittwoch, 16. März 2016 19.30 Uhr
 Informationsabend zur Schulaufnahme

• Mittwoch, 06. April 2016 ab 12.30 Uhr Schulaufnahme
Rechtzeitig zu beiden Veranstaltungen werden gesonderte Einladungen 
erfolgen. Für Fragen steht die Schulleitung jederzeit bereit.

Karin Zimprich, Rektorin

Rettungskette Forst im 
Gemeindegebiet Pyrbaum
Unfälle im Wald kommen leider immer wieder vor. Im letz-
ten Jahr ereigneten sich 107 Unfälle im Landkreis Neu-
markt, bayernweit waren es ca. 5000 Unfälle. Oft handelt 
es sich dabei um schwere Unfälle und deshalb ist die ra-
sche Versorgung der Verletzten eminent wichtig.
Um dies sicherzustellen und zu verbessern wurde ein bay-
ernweites und mit den Rettern abgestimmtes Verfahren 
erarbeitet: Die Rettungskette Forst. Zentrales Element sind 
Rettungstreffpunkte, welche nach Notruf(112) und Nennung der Punkt-
nummer zur unmittelbaren Weitergabe der an der Rettungsleitstelle hin-
terlegten Daten an die Einsatzkräfte führt.
Für Waldbesitzer, aber natürlich auch alle anderen „Naturbesucher“(Rad-
fahrer, Jogger, Reiter, Pilzesammler; Jäger,…) gibt es auf

www.rettungskette-forst.de
weitere Informationen (z.B. Karten der Punkte), ebenfalls kann über die 
App „Hilfe im Wald“, jederzeit und überall per Smartphone auf die Ret-
tungstreffpunkte zugegriffen werden. 

 =Rettungstreffpunkte im Gemeindegebiet Pyrbaum

Rettungspunkte im Gemeindegebiet Pyrbaum:
NM-2201 Oberhembach Einfahrt Wanderparkplatz Sandgrube Neumühle
NM-1026 Ortsausgang Pyrbaum Richtung Unterferieden
NM-1033 Ortsmitte Neuhof
NM-2199 Wanderparkplatz mit Hundeplatz bei Pyrbaum
NM-1016 Ortseingang Dennenlohe
NM-1023 Zwischen Pyrbaum und Kemnath bei der Abzweigung nach 
Dennenlohe
NM-1005 Ortseingang Seligenporten
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Möbel aus Holz vom Schreiner-

so individuell macht’s keiner!
Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info

Finanzierung 
+ Förderung

Hermann Gebert
Sparkassenfachwirt, 
Betriebswirt
Tel. 09181 / 210 459

Verkauf
+ Vermietung

Florian Rotter
dipl. Bankbetriebswirt

Tel. 09181 / 210 677

www.sparkasse-neumarkt.de/immobilien

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 
beantworten gerne Ihre Fragen.

ImmobilienCenter     
Sparkasse Neumarkt-Parsberg
f inanzieren - bauen - kaufen - verkaufen

Ihre Immobilienfachleute 
            – für Sie vor Ort in Pyrbaum.

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de
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Die Nummer des Rettungstreffpunktes könnte man gut sichtbar mit einem 
dauerhaften Filzstift auf der Motorsäge, dem Helm, der Forstkleidung, der 
Seilwinde oder in der Schlepperkabine anbringen! Dann hat man sie im 
Ernstfall schnell zur Hand!
Bei der Waldarbeit gilt immer: Mindestens zu zweit arbeiten, im Idealfall 
zu dritt und natürlich Schutzausrüstung tragen (Helm, Schnittschutzhose, 
Stiefel mit Schnittschutz). Für weitere forstliche Fragen im Privat- und Ge-
meindewald Pyrbaum, sowie auch die kostenlose Teilnahme am Grund-
kurs: Sichere Waldarbeit für Waldbesitzer, steht Ihnen Ihr Förster Herr 
Jürgen Wohlfarth unter (09181) 4 82-13 oder (0151) 12 62 26 56 gerne 
zur Verfügung.

Holzfällung im Gemeindewald Pyrbaum
Am Galgenberg fi ndet zwischen 13. Februar und 15. März eine Pfl ege- 
und Durchforstungsmaßnahme statt. Während der Fällungsarbeiten wer-
den die Wege gesperrt und das Betreten ist nicht gestattet.
Bei der Maßnahme werden nur Einzelbäume entnommen, um dem ver-
bleibenden Bestand mehr Raum zum Wachsen zu geben und die Ver-
kehrssicherung der Wanderwege sicherzustellen.
Bei Fragen und Interesse an Holzwerbung (nur mit MS-Kurs) wenden Sie 
sich bitte an den zuständigen Gemeindeförster Herrn Jürgen Wohlfarth 
(09181) 4 82 13 oder (0151) 12 62 26 56)

Galgenberg: südlich von der Tennisanlage in Pyrbaum

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wie-
der der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Pro-
zent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zu ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspfl icht.
Im Jahr 2016 fi ndet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt.
Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhal-
ten der Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studierenden. Neben dem 
hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- oder 
Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung und der Zeitaufwand für 
den Weg dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen In-
formationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Ent-
scheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, fi nden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem ob-

jektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, 
wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meis-
ten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspfl icht, 
und zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankün-
digen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verpfl ichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe 
des Jahres 2016 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.
Hinweis:
Für Rückfragen können Sie sich an folgende E-Mail-Adresse wenden: 
mikrozensus@statistik.bayern.de

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Januar 2016

- 2x Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person
- 3x Verkehrsunfall mit PKW
- 1x Fehlalarm Verkehrsunfall

Bei den 6 Einsätzen der Feuerwehren Pruppach, Pyr-
baum, Oberhembach und Seligenporten waren 131 
Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen im Dienst. Es 
wurden insgesamt 176 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern und 
Feuerwehrfrauen geleistet.

Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank neuem Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. (0800) 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten 
Linien (504, 505, 506, 508, 516) sind im Internet unter www.ovf.de 
abrufbar (oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Li-
nie oder Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; 
Ergebnisse werden angezeigt).

Abfallbeseitigung

Entleerung der Restmüllbehälter 2016
Tour 23
In den Ortsteilen Pyrbaum und Oberhembach werden die Restmüllbehälter 
im Jahr 2016 an folgenden Tagen geleert:
19.02.  •  04.03.  •  18.03.  •  01.04.  •  15.04.  •  29.04.  •  13.05.  •  27.05.  •
10.06.  •  24.06.  •  08.07.  •  22.07.  •  05.08.  •  19.08.  •  02.09.  •  16.09.  •
30.09.  •  14.10.  •  28.10.  •  11.11.  •  25.11.  •  09.12.  •  23.12.

Tour 28
In den Ortsteilen Seligenporten, Schwarzach, Rengersricht, Pruppach, 
Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, Münchsmühle, 
Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Restmüllbehälter im 
Jahr 2016 an folgenden Tagen geleert:
19.02.  •  04.03.  •  18.03.  •  01.04.  •  15.04.  •  29.04.  •  13.05.  •  27.05.  •
10.06.  •  24.06.  •  08.07.  •  22.07.  •  05.08.  •  19.08.  •  02.09.  •  16.09.  •
30.09.  •  14.10.  •  28.10.  •  11.11.  •  25.11.  •  09.12.  •  23.12.
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Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham

Schweißarbeiten vom Fachmann
Blech- und Maschinenteile 

Wannen und Behälter
Zaun – Tore – Geländer 

Metalldesigne in Stahl und Edelstahl

Schweiß & Konstruktionstechnik • info@Konstruktion-endres.de

Möninger Straße 36 Telefon: 09180/1 86 84 - 0
90602 Seligenporten Telefax: 09180/1 86 84 - 60

Endleinstr. 13 · 90559 Burgthann-Unterferrieden · Tel. 09183 93020 · info@bestattungen-matschke.de · www.bestattungen-matschke.de

In Liebe und Würde Abschied nehmen. Wir sind für Sie da.

seit 50 
Jahren

Be
sta

tterhandwerk G
ep

rüft und zertif
iz

ie
rt

Einfühlsam, fürsorglich und mit großem Respekt vor der 

Würde des Menschen geben wir Hilfestellung beim Tod 

eines geliebten Menschen und ermöglichen den Hinter-

bliebenen einen liebevoll und würdig gestalteten Abschied.

• umfassende, faire Beratung

• Übernahme sämtlicher Formalitäten

• Komplettabwicklung der Erd- oder

    Feuerbestattung auf jedem Friedhof

• kompetente Information, auch über alternative 

    Bestattungsarten wie Baum- oder Seebestattung

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de
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Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier 2016
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle

19.02.  •  18.03.  •  15.04.  •  13.05.  •  17.06.  •  18.07.  •  19.08.  •  
16.09.  •  14.10.  •  18.11.  •  16.12.

Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Rengersricht, Seligenporten, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 

19.02.  •  18.03.  •  15.04.  •  20.05.  •  24.06.  •  22.07.  •  19.08.  •  
19.09.  •  21.10.  •  25.11.  •  23.12.

Abfuhrplan „Gelber Sack“ 2016
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle

24.02.  •  23.03.  •  27.04.  •  25.05.  •  22.06.  •  20.07.  •  24.08.  •  
28.09.  •  26.10.  •  23.11.  •  21.12.

Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten

08.03.  •  12.04.  •  10.05.  •  14.06.  •  08.07.  •  09.08.  •  13.09.  •  
11.10.  •  15.11.  •  13.12.

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bürgerservice“ - „Abfallwirtschaft“ – „Abfalltermine“ veröffentlicht)

Biomüll-Abfuhr 2016
Die Biomüllabfuhr fi ndet für die Ortsteile Pyrbaum und Seligenporten 
grundsätzlich dienstags statt. Biomüllbeutel werden im Bürgerbüro des 
Rathauses in Pyrbaum zum Verkauf angeboten (10er-Rollen zu 4,00 €).
Bitte stellten Sie die Biotonnen und Biosäcke um 06.00 Uhr zur Lee-
rung und Abholung bereit. Die Abfuhrunternehmen leeren die Tonnen 
in manchen Abfuhrbereichen bis 22.00 Uhr abends. Lassen Sie die 
Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung bereitgestellt.
Infotelefon der Abfallwirtschaft: (09181) 4 70-209 (Landratsamt) oder 
(08461) 4 36 (Fa. Bachhuber und Partner).

Feiertagsbedingte Änderungen bei der Biomüllabfuhr:
Dienstag, 01.11. (Allerheiligen) auf Mittwoch 02.11.

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: (09181) 4 70-209

Problemmüllsammlung 2016
Samstag, 02.07.2016 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.

Sie fi nden die Abfuhrpläne auf der Landkreishomepage unter 
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Sommerhalbjahr April bis Oktober (01.04. - 31.10.)

Wochentag Uhrzeit
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)
Wochentag Uhrzeit

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Im Wertstoffhof besteht die Möglichkeit während der Öffnungszeiten leere 
Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinheiten, Faxpatronen 
und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür wurden vom Land-
kreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............(09181) 47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Bachhuber und Partner ......................(08461) 436
Grüner Punkt ...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................(09441) 50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470334
Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......(09181) 46350
 Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-219
Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3366
                          Konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .............................................(0941) 2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................(09492) 950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen .......................(0941) 2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................(09173) 874
Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................(09181) 42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................(0800) 8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................(09180) 930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von 
10,- € (Tel. (09181) 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmid-
straße 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist das ganze Jahr über Dienstag & Donnerstag von 7.15 -
12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Die Termine werden im Internet unter www.landkreis-neumarkt.de und in den 
Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr
(Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen!)

Müllmarken ab 2016
• Ab 2016 werden die Müllgebühren nur noch per Gebührenbescheid 

erhoben. Die Gebührenbescheide werden Ende Februar 2016 an 
alle Grundstücks- und Wohnungseigentümer verschickt.

• Alle erforderlichen Müllmarken werden zusammen mit dem Gebüh-
renbescheid versandt.

• Bis zum Versand der Gebührenbescheide gelten die alten Müllmar-
ken aus 2015 übergangsweise weiter.
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• Den bisherigen Müllmarkenverkauf über Banken, Sparkassen, 
Gemeindeverwaltungen etc. gibt es nicht mehr! 

Wichtig:
• Papiertonnen benötigen ab 2016 keine eigenen Gebührenmarken 

mehr.
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.

Hotline zur Gebühreninformation, Tel.: (09181) 47 0-221, -222
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Verschiedenes

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberpfalz - Versorgungsamt - beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

- Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayeri-
sches Landeserziehungsgeld)

- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an jedem 
3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1, statt.
Im 1. Halbjahr 2016 sind dies folgende Termine:
Dienstag, 16.02.2016  •  Dienstag, 15.03.2016  •  Dienstag, 19.04.2016  •
Dienstag, 17.05.2016  •  Dienstag, 21.06.2016
Bitte beachten Sie die Besuchszeiten!!

Für Opfer von Gewalttaten (z.B. Schädigung durch tätlichen Angriff, 
sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, Wehrdienstopfer, Zi-
vildienstgeschädigte, Impfgeschädigte, und Blinde stehen darüber 
hinaus bei der Regionalstelle des Zentrum Bayern Familie und Soziales in 
Regensburg Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkei-
ten des Staates umfassend informieren und über die Rufnummer (0941) 
78 09 00 (Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr) erreichbar sind.
Die übrigen Bereiche der Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie 
ebenfalls unter der Rufnummer (0941) 78 09 00 (Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.00 Uhr).

VDK-Sprechtage 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Wegen Krankheit müssen die Außensprechtage in Pyrbaum bis auf 
weiteres ausfallen. Über die Wiederaufnahme (frühestens Mitte des 
Jahres) wird der VdK im Mitteilungsblatt und durch Aushang informieren.
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK 
Kreisverband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: (0800) 6 78 91 00.
Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. (09179) 57 61.

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich kön-
nen Ihren Förster Herrn Jürgen Wohlfarth unter der 
Nummer (09181) 4 82-13 oder mobil unter (0151) 12 62 
26 56 erreichen.
Die Beratung, ob telefonisch oder vor Ort in Ihrem 
Wald, kann sämtliche forstliche Themen, von der Pfl an-
zung bis zur Holzernte sowie forstliche Förderprogram-
me, umfassen und ist für Privatwaldbesitzer kostenfrei. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit an dem Grundkurs „Sichere Waldar-
beit“, welcher mehrmals im Jahr im Revier stattfi ndet, teilzunehmen.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 

von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter 
den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
Terminvereinbarung unter Tel.: (0941) 78 520-379 oder (0941) 78 520-378
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. (0151) 14 85 55 14

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle, die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Re-
gensburg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte 
des Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Kar-
te ist in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 15,- €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der neunte Sammelband unter dem Titel „Der Mensch im Wandel 
der Zeit“ ist neu erschienen.
Insgesamt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere 
Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“
– Band 9: „Der Mensch im Wandel der Zeit“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Netz-Asyl
Das Netzwerk zur Unterstützung ausländischer Mitbewohner im Land-
kreis Neumarkt
Vielleicht möchten auch Sie uns unterstützen? Es gibt viel zu tun und 
jeder kann sich einbringen.
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Aktuelles und Informationen um die Themen Flüchtlinge und Asyl ver-
öffentlichen wir regelmäßig auf unserer Internetseite unter netz-asyl.de
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Wann? 

 

 

Beginn:

 Ende: 

  

 

 

 

Es gibt Kaffee, Tee, Getränke und Kuchen. 

 

 

Für den geselligen Teil stehen Spielgeräte zur Verfügung. 

 

 

 

Kulturcafè
im Pfarrheim

in Seligenporten, Klosterhof 3

2.00 Uhr am Nachmittag
4.00 Uhr am Nachmittag

 Samstag, 27. Februar 2016

Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng

Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben wir 
gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Problemen mit 
Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwierige Lebensla-
gen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch anonym.
Beratung: Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Maike Wittenburg (Sozialpädagogin M.A.)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: (0160) 90 17 91 87
maike.wittenburg@kjr-neumarkt.de

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Ju-
gendliche zwischen 12 und 18 Jahren im Kel-
ler des Evangelischen Gemeindehauses Pyr-
baum, Allersberger Straße 3, geöffnet.
Zeiten:
Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken.
Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend.

Betreutes Wohnen zu Hause
Das Seniorenzentrum Pyrbaum blickt auf
die letzten 3 Monate zurück
Am 31.10.2015 fand durch Pfarrer Dosseh und 
Pfarrer Eyselein die Segnung der Mitarbeiter und 
zukünftigen Bewohner des Seniorenzentrums statt. 
Seitdem ist sehr viel passiert. Gemeinsam mit
Ihnen wollen wir auf die vergangenen drei Monate zurückblicken.

Personal:
Zuständige Leitung des Hauses ist Herr Ballwieser. Dieser ist zuständig 
für die wirtschaftlichen Belange, Struktur- und Ablaufprozesse in ihrer 
Gesamtheit.
Frau Chretien ist unsere neue Pfl egedienstleitung. Diese ist verantwort-
lich im Bereich der Belegung des Hauses, Mitarbeiter und alle weiteren 
wichtigen Entscheidungen, die das Wohl der Bewohner angehen. 
Frau Prockl ist weiterhin Leitung des Betreuten Wohnens zu Hause, An-
sprechpartnerin in Pfl egefragen und Koordination von Angeboten, welche 
Diakonie und die Marktgemeinde gemeinsam betreffen.
Sr. Gertraud Fritzmann koordiniert die Hauswirtschaft und ist verantwort-
lich für unser leckeres Essen.
Frau Möhrbach ist unsere Leitung der Tagespfl ege, welche Ihnen diese 
gerne zeigt und mit vollem Herzen in diesem Betreuungsbereich tätig ist. 
Frau Rautenberg ist präsent als Verwaltungskraft, welche Ihre Anrufe ent-
gegennimmt, für Abrechnungen zuständig ist und sich um das Allerlei im 
Alltag kümmert.
Herr Möhrbach ist unser Hausmeister, welcher alle großen und kleinen 
Dinge organisiert, die jeden Tag anfallen.
Des Weiteren haben wir wundervolle Pfl egekräfte, die mit viel Liebe die 
Bewohner des Hauses pfl egen, betreuen und umsorgen. Nicht weniger 
wichtig sind die Angestellten im hauswirtschaftlichen Bereich, welche 
Sauberkeit und Ordnung sicherstellen. 
Insgesamt arbeiten im Moment ca. 30 Personen bei uns.
All diese Mitarbeiter müssen sich kennenlernen, Stärken und Schwächen 
einordnen und einen gemeinsamen, funktionierenden Ablauf fi nden. Hin-
zu kommen unsere Bewohner, welche ebenfalls Zeit brauchen um bei 
uns anzukommen und Beziehungen zu knüpfen. Dies braucht Zeit und wir 
bitten um Geduld, wenn Manches noch nicht perfekt läuft. 
Wir wünschen uns Bewerbungen für den Bereich Pfl ege. Wenn Sie gerne 
auf 450 Euro- Basis angestellt werden wollen können wir im Fahrdienst 
und im haustechnischen Bereich eine Stelle bieten.

Zusammenarbeit mit der Gemeinde:
Ganz herzlich möchten wir uns bei den Mitarbeitern des Rathauses be-
danken. Besonders erwähnen wollen wir hier die Bauhofmitarbeiter, wel-
che uns bei Veranstaltungen helfen, diese Möbeltechnisch auszustatten 
oder auch Handwerksarbeiten im Haus vollziehen. Frau Zistler und Frau 
Fuchs, welche mit sehr viel Geduld unsere Bewohner als Einwohner an-
melden, sich um gelbe Säcke kümmern und vieles mehr. Und natürlich 
auch das Bauamt, welches uns hilft Parkplätze auszuschildern, Straßen-
schilder anzubringen und bauliche Maßnahmen zu organisieren. 
Schlussendlich fehlen hier noch Herr Bürgermeister Belzl, Herr Forster 
und Frau Wägler, welche mit uns zusammen Veranstaltungen planen und 
durchführen, uns in der Öffentlichkeit unterstützen, sowie Frage und Ant-
wort stehen. 
Wir sind sehr begeistert, wieviel Liebe und Engagement uns in dieser 
Ebene entgegenkommt.

Vereine und Institutionen:
Schon am Baustellenfest wurden wir tatkräftig von verschiedenen Ver-
einen unterstützt und auch jetzt ist dies der Fall. Der Kindergarten kam 
an Weihnachten vorbei und sang für uns, das Christkind sagte Gedichte 
auf und verteilte Kleinigkeiten und PYR- einander sorgte für Weihnachts-
bäume. 
Sehr begeistert sind wir hier von der Mitgestaltung der beiden Kirchenge-
meinden vor Ort. Wöchentliche Gottesdienste im Haus, Trauerbegleitung, 
Geburtstagsbesuche und vieles mehr werden von Pfarrer Eyselein und 
Pfarrer Dosseh übernommen. 
Diese Form der Unterstützung bedeutet uns und den Bewohnern sehr 
viel. 
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Momentan müssen wir allerdings erst einen gewissen Alltag fi nden. Wenn 
dies geschehen ist, dann können mehr Veranstaltungen und Projekte 
stattfi nden.
Gerade PYR- einander geht mit sehr viel Elan und Freude auf uns zu und 
möchte etwas bewegen. Da wir mitten in Findungsprozessen stecken, 
müssen wir erst noch herausfi nden, welche Aktionen und Dinge für uns 
hier das Richtige sind und freuen uns, dass uns diese Zeit, die wir benöti-
gen auch zugestanden wird.

Das Haus:
Unser Haus ist sehr schön und es wurde an vieles gedacht, da die Pla-
nung mit dem Pfl egepersonal der Diakonie stattfand. In den letzten Mo-
naten fanden noch Ausbesserungsarbeiten durch verschiedenste Hand-
werker statt. Gerade was unser Telefonsystem angeht waren und sind 
noch Arbeiten offen, deren Geschwindigkeit nicht von uns beeinfl usst 
werden kann.
Wunderschön fi nden wir die Bilder, welche uns vom Verein „Kunst im Dorf“ 
und Familie Schmidt zur Verfügung gestellt wurden. Der Verein „PYR- ei-
nander“ kümmerte sich um die Bilderleisten und der Bauhof hängte diese 
auf. Diese Maßnahme veränderte das Leben im Haus nachhaltig und wir 
sind sehr dankbar dafür.
Wir freuen uns über Dekorationsmaterial, Spiele und Pfl anzen, die der 
Einrichtung gespendet werden, allerdings können wir nicht alle Dinge 
nehmen, da diese zu unserem Haus passen sollen, wahlweise nur be-
grenzte Mittel benötigt werden. Für Gespräche hinsichtlich dessen, ste-
hen Frau Chretien (Pfl egedienstleitung) und Frau Prockl (Koordinierungs-
stelle) gerne bereit. 

Der Bürgersaal:
Viele Hintergrundarbeiten sind für diesen Raum notwendig, bevor eine 
Belegung stattfi nden kann. Im März wird ein Treffen für alle interessier-
ten Vereine und weitere Personen stattfi nden, damit wir klären können, 
welche Vorbereitungen noch getroffen werden müssen, damit der Bele-
gungsalltag ohne größere Störungen stattfi ndet. 
Wir freuen uns schon auf Sie.
Insgesamt betrachtet ist es für alle Mitarbeiter des Seniorenzentrums 
eine aufregende Zeit. Neue Menschen kennenlernen, Alltagsstrukturen 
fi nden, eigene Ideen einbringen und das neue Leben im Haus mitgestal-
ten, all das hält uns in Atem und wir sind dankbar für alle Menschen, du 
uns möglich gemacht haben, Pyrbaumern im Alter eine geeignete Heimat 
zu geben.  Wenn Sie uns dabei begleiten wollen, können Sie das gerne 
auch auf Facebook unter „Seniorenzentrum Pyrbaum“ tun.

Wortwechsel – das Treffen pfl egender Angehöriger
Am 24.02.2016 um 19.30 Uhr treffen sich pfl egende Angehörige im ge-
mütlichen Zusammensein zum Austausch und Stärkung. Dieses fi ndet im 
Seniorenzentrum Pyrbaum statt. 
Eingeladen ist jeder der sich mit der Pfl ege daheim auseinandersetzen 
muss oder will und dafür Menschen sucht, mit welchen er dieses The-
ma ungezwungen besprechen kann. Dabei achten wir besonders darauf, 
dass alle angesprochenen persönlichen Inhalte innerhalb unseres Krei-
ses bleiben. Anmeldung oder Unkostenbeitrag werden nicht erwartet.
Bei Fragen oder Anmerkungen melden Sie sich unter (09180) 18 65 08 13 
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de oder unter Facebook „Betreutes Woh-
nen zu Hause“.

26.5.16 - 29.05.2016 fahren wir wieder auf Freizeit mit und für 
Demenzkranke
Gemeinsam werden wir in Bad Windsheim eine schöne Zeit verbrin-
gen. 8 Paare – ein Angehöriger und ein Demenzerkrankter – haben die 
Möglichkeit eine entspannte Zeit miteinander zu verbringen. Bei buntem 
Programm, in welchem die notwendige Pfl ege bis Pfl egestufe 3, über-
nommen wird können Sie ihre Beziehung zueinander genießen und sich 
vielleicht sogar ganz neu kennenlernen.
Bei einem Krankheitsbild wie Demenz verändern sich Menschen, deshalb 
ist es notwendig sich immer wieder neu auf sie einstellen. Dies ist oft 
schwer und von Herausforderungen geprägt. Deshalb wollen wir Ihnen 
einen Rahmen geben, in welchem das vielleicht etwas einfacher wird. 
Bei gemeinsamen und geteilten Einheiten gehen wir auf die Bedürfnisse 
der verschiedenen Gruppen ein und gestalten den Inhalt  passend für die 
Teilnehmer. 
Es erfordert Mut einen solchen Urlaub auszuprobieren, aber für nur 290 
Euro pro Person, in welchen Übernachtungen und Verpfl egung enthalten 

sind, kann man ein solches Unterfangen eingehen. Alle Teilnehmer ha-
ben die Freizeit mit Bestnoten bewertet und wir arbeiten daran, dass auch 
dieser Urlaub ein voller Erfolg wird. Die Pfl egekräfte fi nanzieren wir über 
Betreuungsgeld und Verhinderungspfl ege.
Wenn Sie weitere Informationen wünschen, dann kontaktieren Sie 
Stephanie Prockl. Sprechzeiten Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr.
(09180) 18 65 08 13    wohnen-zu-hause@pyrbaum.de    oder auch über 
Facebook „Betreutes Wohnen zu Hause“ 

Kommen Sie vorbei 
 

zum monatlichen SpielnachmiƩag 
 Jeden 4. Freitag im Monat treffen wir uns in der Teeküche in der 

Schule, Schulstraße 10, 90602 Pyrbaum, zum vergnügten Miteinan-
der. Ab 15.00 Uhr wird den verschiedensten Spielen gefrönt. Eine 
gewissen Auswahl an Spielen ist gegeben, aber auch eigene  gerne 

gesehen. 
 Für das leibliche Wohl wird gesorgt.   

Durch geschulte Mitarbeiter ist es uns möglich auch auf kogniƟv ein-
geschränkte Menschen (z.B.: Demenz, Schlaganfall,…)einzugehen.  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bei weiteren Fragen oder Anfragen wegen Personenbeförderung zur 
Veranstaltung, wenden Sie sich an Stephanie Prockl, Koordinatorin 

Betreutes Wohnen zu Hause, 09180/ 940523 oder  
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de.  

PYR-einander -
Förderverein Lebenswertes 
Gemeinwesen in der 
Marktgemeinde Pyrbaum
Unter Beteiligung einer Vielzahl von Ehrengästen aus 
Politik, Kirchen und Wirtschaft wurde das Senioren-
heim in einer durchaus beeindruckenden festlichen 
Veranstaltung eingeweiht. 
Auch unser Verein konnte sich im Rahmen eines Gruß-
wortes vorstellen und seine Ziele und künftigen Pläne 
als Förderverein erläutern. In diesem Zusammenhang bedankte sich der 
Sprecher ausdrücklich bei Renate Rüd, Susanne Flach und Daniela Partl 
für die künstlerische Ausgestaltung der Räumlichkeiten im Erdgeschoss 
und im 1. Stock des Seniorenheimes. Die ausgewählten Exponate und 
ihre Plazierungen an den jeweiligen Wänden geben dem Heim einen völlig 
neuen Charakter und riefen sowohl bei Gästen der Einweihungsfeier als 
auch den Bewohnern und Beschäftigten einhellige Begeisterung hervor.
Auch den Beschäftigten des Bauhofes muss für die fristgerechte Anbrin-
gung der Bilderleisten Dank und Anerkennung gezollt werden. Trotz gro-
ßer anderweitiger Belastungen konnten sie in den letzten Tagen vor der 
Einweihung die notwendigen Installationen durchführen.  
Auch der Gospelchor des Gesangsvereins (siehe Foto von der Schecküber-
gabe) machte sein Versprechen wahr und probte im Seniorenheim. Dabei 
gab der Chor spontan ein kurzes Konzert im Speisesaal des Heimes und 
erhielt großen Applaus von den Heimbewohnern und den Angestellten für 
die gelungene Bereicherung in ihrem Tagesablauf.
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Heimleitung und Geistlichkeit der beiden Pyrbaumer Kirchen verstän-
digten sich auch über die ökumenisch geprägte Ausgestaltung des An-
dachtsraumes im 1. Stock; dabei erklärten Waltraud Riesch und Edith 
Kiefer ihre Bereitschaft, sich zunächst um die Belange des Raumes zu 
kümmern.                                                                                                 HK

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

Heute wollen wir einmal unsere jungen Leser und Leserinnen Anspre-
chen!
Auch für euch (KE = Kinder-Erstleser, K=Kinder), haben wir eine Hitliste 
erstellt, die uns zeigt, was bei euch gerne gelesen wird.  
Das was übrig ist könnten wir aus den Regalen nehmen, aber das werden 
wir nicht tun, denn es sind noch so viele schöne Bücher dabei, die von 
euch nur noch nicht entdeckt wurden.
Deshalb sind wir sehr gespannt, wie euere Hitliste im nächsten Jahr aus-
sehen wird. Nehmt euch ruhig viel Zeit beim Stöbern und ihr werdet er-
staunt sein was in euerer Bücherecke alles versteckt ist.
Doch wir müssen euch sehr loben, denn ihr seid sehr fl eißige Leser und 
bereichert unsere Bücherei sehr mit eueren Besuchen, macht weiter so, 
wir werden uns Mühe geben immer die richtigen Bücher für euch zu be-
sorgen.  
Also, nix wie hin die Bücherei und bringt eure Eltern und Großeltern gleich 
mit, wir freuen uns darauf.

Bis dahin, liebe Grüße.
Euer Büchereiteam

Kinderbücher für Erstleser
Autor Titel Ausleihen
Siegers, Julia Schlumpfi ge Geschichten für Erstleser KE 16
Nedebock, U. Yakari - Kurze Geschichten für Erstleser KE 14
Mai, Manfred Robin Hood KE 14
Siegner, Ingo Kokosnuss und die Wetterhexe KE 13
Siegner, Ingo Kokosnuss und die wilden Piraten  KE 12
Gehm, F. Die Vulkanos pupsen los! KE 12
Siegner, Ingo Kokosnuss im Weltraum KE 12
Siegers, Julia  Die Schlümpfe - Geschichten zum Lesenlernen KE 12
Dietl, Erhard Die Olchis und die große Mutprobe KE 12
Siegner, Ingo Kokosnuss und seine Abenteuer KE 12
Siegner, Ingo Kokosnuss und der schwarze Ritter KE 12
Dietl, Erhard Die Olchis und der blaue Nachbar KE 12
 Die spannendsten Prinzessinnengeschichten KE 11
Matter, M. Ein Schaf fürs Leben KE 11
Neudert, C. Laura und das Pony KE 11
Siegner, Ingo Kokosnuss besucht den Weihnachtsmann KE 11
Siegner, Ingo Kokosnuss und der große Zauberer  KE 11
Bertram, R. Wettfahrt der Drachenboote KE 11

Kinderbücher
Kinney, Jeff Gregs Tagebuch  Geht´s noch?      5. K 14
Kinney, Jeff Gregs Tagebuch  Echt übel !           8. K 13
Kinney, Jeff Gregs Tagebuch  Keine Panik!        6. K 12
Kinney, Jeff Gregs Tagebuch  Ich war‘s nicht!    4. K 12
Kinney, Jeff Gregs Tagebuch  Jetzt reicht‘s        3. K 12
Kinney, Jeff Gregs Tagebuch  Dumm gelaufen!  7. K 11
Boehme, Julia Conni und die wilden Tiere K 10
 1111 Superstarke Schülerwitze K 10
Boehme, Julia Conni und das Geheimnis der Koi K 10

Kindersachbücher
Claybourne, Anna Die 100 ekligsten Dinge der Welt KNa 12
 Frisuren für Prinzessinnen KLe 12

Finan, Karin Feuerwehr KTe 12
Seifert, Jochen  Lkw, Bagger und Traktoren KTe 11
Ernel, Andrea Alles über die Feuerwehr KTe 11
Weiß, Anette  Spannende Fragen, mausschlaue Antworten KHa 11
Bachmann, Petra Die gefährlichsten Berufe der Welt KLe 11
Claybourne, Anna Die 100 tödlichsten Dinge der Welt KHa 11
Claybourne, Anna Die 100 gefährlichsten Dinge der Welt KHa 11
Schmitt Gudrun Das Klorollen-Bastelbuch KSp 11
Lipkowitz, Daniel Das LEGO Ideen-Buch KSp 10
Kempter, Sascha Schnitz mit! KSp 10

Kunstforum:  Bilder von Kindern der Klassen 1 - 3 der Schu-
le Pyrbaum

KITA Kunterbunt Pyrbaum
Neue Unterstützung für unser
Team
Seit dem 01.02.2016 haben wir zwei 
neue Kollegen bekommen.
In der Kinderkrippe arbeitet jetzt gruppenübergreifend Frau Katja Kürzin-
ger und in der Bärengruppe springt Frau Tanisha Hack für unsere liebe 
Conny ein.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit den beiden und wün-
schen ihnen viele schöne Stunden bei uns und mit unseren Kindern. ♥

Wir möchten Sie alle ganz herzlich einladen:

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Polizei besucht Kindergarten
Nachdem wir uns in den vergangenen Wochen 
mit dem Beruf des Polizisten beschäftigt haben 
wünschten sich die Kinder, dass uns ein Polizist 
im Kindergarten besucht.
Wir überlegten zusammen, ob wir denn jeman-
den kennen der bei der Polizei arbeitet. Uns 
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fi el eine ehemalige Kindergartenmutter ein, die Polizistin ist. Wir fragten 
bei ihr, in Form eines Briefes, nach ob sie Zeit hätte zu uns zu kommen.
Am Freitag, 29.01. war es dann soweit. Nicole Blank kam, natürlich in 
Uniform, zu uns in die Sternchengruppe.
Sie erzählte vom Polizeiberuf, zeigte uns verschiedene Dinge die eine 
Polizistin bei sich hat und beantwortete die Fragen der Kinder.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Blank für ihr spontane Zusage, für 
Ihr Kommen und für die Freude, die sie damit unseren Kindern bereitet hat.

Am Samstag, den 30.01. öffnete der Kindergarten Rasselbande seine Tü-
ren für alle interessierten Familien.
An diesem Tag konnte man den 
Kindergarten besichtigen und 
das Kindergartenteam kennen-
lernen. Der Elternbeirat bot ver-
schiedene Aktionen für Kinder 
an, wie zum Beispiel Kinder-
schminken, Basteln oder einen 
Bewegungsparcours. Während 
dessen konnten sich die Er-
wachsenen ein Stück Kuchen 
und eine Tasse Kaffee schme-
cken lassen. 

Auch konnten die Kinder 
für das neue Kindergar-
tenjahr angemeldet wer-
den.
Ein Highlight war der 
Verkauf des neuen Ras-
selbande Kochbuchs 
„Schmackofatz II“.
Wir danken allen Betei-
ligten und Besuchern 
für den schönen und 
kurzweiligen Nachmit-
tag.

Volkshochschule Neumarkt
Außenstelle Pyrbaum
Leiterin: 
Emilie Meier
Lachwiesen 3b, 90602 Pyrbaum
Tel: (09180) 18 03 80
Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäftsstelle Neumarkt, Gar-
tenstr. 1, 92318 Neumarkt vorgenommen werden:
Telefonisch: (09181) 25 95-0
Fax: (09181) 25 95-25
Internet: www.vhs-neumarkt.de
Email: info@vhs-neumarkt.de
Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle sind: 
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00 bis 12.30 Uhr
Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der Kurs-
gebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die Kursge-
bühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein 
Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts von uns 
hören, fi ndet der Kurs statt.

Yoga - ein Weg zur Harmonie von Körper, Atem und Geist
Wir erlernen in Verbindung mit dem Atem dynamische Bewegungsabläu-
fe und statische Haltungen, um Verspannungen abzubauen, den Körper 
zu kräftigen und zu dynamisieren und den Atem zu harmonisieren. Der 
Atem ist die Verbindung zwischen dem Inneren und Äußeren unseres 
Körpers. Yoga bietet die Möglichkeit Körper, Atem und Geist in Einklang 
zu bringen, unsere Mitte zu fi nden, um mit seelischer und körperlicher 
Ausgeglichenheit dem Alltag zu begegnen. Bitte bequeme Sportkleidung, 
eine Gymnastikmatte, eine Decke und Socken mitbringen.
Kursnr.: PY01
Kursleiterin: Doris Buheitel • Beginn: Di. 01.03.2016 • Kursdauer: 10 x 
90Min. jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 70,-- •  Bitte bequeme Sportkleidung, eine Gymnastikmatte, 
eine Decke und Socken mitbringen. • Teilnehmer: ca. 12 Personen
Kursnr.: PY02
Kursleiterin: Doris Buheitel • Beginn: Do. 03.03.2016 • Kursdauer: 10 x 90 
Min. jeweils von 18:30  bis 20:00 Uhr • Ort: Gemeindekindergarten Kun-
terbunt• Gebühr: EUR 70,- Bitte bequeme Sportkleidung, eine Gymnastik-
matte, eine Decke und Socken mitbringen. • Teilnehmer: ca. 10 Personen

Rücken Fit
Kraft und Entspannung für den Rücken
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich ge-
schmeidig bewegen. Die gelenkschonende Gymnastik stabilisiert den 
Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere Haltung, dabei 
steht Ihre individuelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche 
Tricks, um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. 
Entspannung und Atemübungen sorgen für Erholung und ein positives 
Körpergefühl. Bei Wirbelsäulenerkrankungen bitte den Arzt befragen.
Kursnr.: PY03
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 17 Personen
Kursnr.: PY04
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 18 Personen
Kursnr.: PY05
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum •
Gebühr: EUR 56,--
Kursnr.: PY06
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 18 Personen
Kursnr.: PY07
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 20.00 bis 21.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 20 Personen
In den  Kursen PY03 - PY07 sind selbstverständlich auch Männer herzlich 
willkommen.

Französisch für den Urlaub
Lehrbuch: Vive les vacances!  Hueber-Verlag
Einen schönen Urlaub können Sie noch besser genießen, wenn Sie sich 
im Urlaubsland auch sprachlich zurechtfi nden. In diesem Kurs werden 
Sie mit viel Spaß und wenig Grammatikpaukerei nicht nur wichtige All-
tagssituationen üben, sondern auch viel über Bräuche und Traditionen 
in Ihrem Reiseland kennen lernen. Ihr Buch „Vive les vacances!“ ist auch 
nach dem Kurs ein praktischer Reisebegleiter!
Für Lerner ohne Vorkenntnisse. Bitte bringen Sie das Buch am ersten 
Termin mit.
Kursnr.: PY08
Kursleiterin: Emilie Meier • Beginn: Fr. 26.02.2016, Kursdauer: 15 x 90 
Min. jeweils von 9.00 bis 10.30 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Ge-
bühr: EUR 87,--
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Nähen für Kids zwischen 8 und 12
In diesem Kurs bekommst du anfangs eine Einführung in den Umgang 
mit der Nähmaschine. Nach erprobten Stichvariationen bietet der Kurs 
weitere schöne Nähprojekte an: einen hübschen Loop, ein „Utensilo“ zum 
Verstauen von Kleinteilen, einen Sportbeutel oder Eierwärmer, die du am 
Ostern frischgenäht benutzen kannst. 
Für die schönen Sachen, die du nähst, bringst du beim zweiten Termin 
das benötigte Material wie Stoffe und Kurzwaren mit.
Bitte mitbringen:
Deine Nähutensilien, darunter eine gute Schere, Maßband, Stecknadeln, 
einen weichen Bleistift (Mine F bis 2B) oder auch Schneiderkreide und ein 
30 cm großes Geodreieck/ Lineal und eine Rolle weißes Backpapier (zum 
Übertragen der Mustern) und Garn. 
Nähmaschine und Verlängerungskabel unbedingt erforderlich.
Kursnr.: PY09
Kursleiterin: Estelle Sieger • Kurstage: Mo. 21.03.2016 und Mi. 23.03.2016 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 40,-- • Bitte mitbringen: Nähutensilien (siehe Text), Nähmaschine 
und Verlängerungskabel.

Bürgerschaftliches Engagement 
Schlossgraben (BES)
Bewegung beim Schlossgrabenprojekt
Die Gemeinderatssitzung vom 26.01.2015 hat Bewegung in unser 
Schlossgrabenprojekt gebracht: Nach kontroverser Diskussion im öffentli-
chen Teil der o.g. Gemeinderatssitzung wurden nun die vom Landschafts-
architekten Benoist umgesetzten Vorstellungen des BES beschlossen. 
Benoist orientierte sich dabei nach eigenen Angaben überwiegend an 
dem Projektentwurf der Gruppe, die ihrerseits die Vorschläge und Ideen 
aus der Info-Veranstaltung 9/2013 in den Plan integrierte. Die Gruppe 
BES bedankt sich an dieser Stelle ausdrücklich bei allen Unterstützern 
für diesen Beschluss. 
Damit dürfte sich das Projekt nunmehr auf der Zielgeraden befi nden und 
eine Eröffnung des neu gestalteten Schlossgrabens im Herbst diesen 
Jahres möglich sein. 
Auf Bitten von Bürgermeister Belzl und Mitgliedern des Marktgemeinde-
rates wird die Gruppe BES das Projekt weiterhin begleiten.
Dabei stehen auch der Bau eines Backofens und die Gestaltung der ein-
zelnen Stationen im Schlossgraben auf der Agenda. Ebenso arbeitet die 
Gruppe an einem Programmvorschlag für die Eröffnung des Schlossgra-
bens. Über  entsprechende Beiträge, Vorschläge und Ideen zu diesem 
Event würden wir  uns sehr freuen (e-mail: MoRuSchmidt@t-online.de) 
Da ein Segment des Barfußpfades mit Flaschenkorken belegt werden soll, 
bitten wir auch dabei um reichlich Spenden dieser Art – das Opfer von 
Spendern, das hier im „maßvollen“Leeren diverser Weinfl aschen besteht, 
wird anerkennend vermerkt.                                                                        HK

Oster- Ferienprogramm
Hallo,
an alle Cowboys und Indianer, Räuber und Gendarmen.
War wollen mit euch ein Weidentipi bzw. eine Räuberhöhle bauen.
Habt ihr Lust, dann kommt vorbei, eure Eltern- Großeltern könnt ihr 
selbstverständlich mitbringen.
Für jeden gibt es noch eine kleine Überraschung
Wann: Mittwoch 23.03.2016 von 14 - 16 Uhr. Bei schlechtem Wet-

ter am Freitag den 01.04.16
Wo: Waldspielplatz Pyrbaum, Am Eichelgarten.
Alter: ab 6 Jahre
Unkosten: keine
Mitbringen: evtl. Heckenschere, festes Schuhwerk und witterungsge-

rechte Kleidung.
Anmeldung: Frau Lehmeier, Gemeinde Pyrbaum, Tel. Nr. 94 05-26
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Pyrbaum in Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde / Bauhof

Benefi zlauf Seligenporten
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, gibt es nun eine Fortsetzung: 
Der zweite Seligenportener Benefi zlauf fi nd am 24. April statt.
In diesem Jahr wird das Klinikum Neumarkt, speziell die Kinder- und Pal-
liativstation, mit dem Erlös unterstützt.
Den Organisatoren des Benefi zlaufs ist besonders die regionale Unter-
stützung wichtig. Es wird wieder einen Kinderlauf um 10.30 Uhr geben; 
der Hauptlauf fi ndet von 11.30 bis 14.30 Uhr statt. Es gibt keine Anmelde-
gebühr und für Verpfl egung ist ebenfalls durch Sponsoren gesorgt.
Dieses Jahr können neben T-Shirts auch Tassen erworben werden, von 
denen der Differenzbetrag ebenfalls dem Klinikum zu Gute kommt.
Auch haben sich einige „professionelle Spendenläufer“ bereits wieder 
angemeldet: Die laufend helfenden Legionäre und der barfußlaufende 
Pumuckl sind wieder mit dabei. Dieses Jahr will auch ein Engel kommen, 
der am Veranstaltungstag einen Scheck überreichen will.
„Nachdem wir so viele positive Reaktionen aufgrund des ersten Laufs 
erhalten haben, haben wir uns entschlossen, in die zweite Runde zu 
starten.“, erklärte Stephanie Jaspers, stellvertretend für das Organisato-
renteam. Aktuell konnten schon einige Sponsoren vom Vorjahr motiviert 
werden, ein paar neue sind auch dabei.
Im letzten Jahr nahmen 927 Läufer teil, die 8.429,54 Euro an für die Deut-
sche Krebshilfe erliefen. Der Andrang war so groß, dass sogar die Start-
nummern zuletzt auf Zettel geschrieben werden mussten.
Infos und den Anmeldelink gibt es auf www.benefi zlauf-seligenporten.de. 

csch

BASAR
Samstag, 05. März 2016

In der Erich Kästner Schule, von 8.00 bis 11.00 Uhr 
Vom Kind – für´s Kind! Von 0 - 12 Jahren

Verkaufs- Listen: Können am 22. Februar 2016, ab 6.00 Uhr unter
www.basar-postbauer-heng.de

reserviert werden. (Siehe: Basar dann Verkäuferin) 
Pfand pro Liste 5 €, Rückerstattung bei Abholung der Ware am Samstag.

Annahme: Freitag, 04.03.16 von 15.00 - 17.00 Uhr
    Sommerkleidung, Spielzeug, Umstandsmode
Bitte alle Kleidungsstücke in Körben abgeben! Jacken und Kleider, wenn 
möglich auf Bügel hängen!

Verkauf: Samstag, 05.03.16 von 8.00 - 11.00 Uhr
Ort: Alles in der Erich Kästner Schule, Centrum 5
Veranstalter: Katholische und Evangelische Kirchengemeinden Post-
bauer-Heng
Mitarbeiterinnen: Neue Mitarbeiterinnen melden sich bitte unter der Te-
lefonnummer (09188) 30 04 21 an.

www.basar-postbauer-heng.de

SECOND-HAND-BASAR 
WO: im evangelischen Gemeindehaus
 Saint-Céré-Platz 1,  90584 Allersberg
WANN: Freitag, den 11.03.2016 von 9.00 bis 16.00 Uhr
Warenannahme: Donnerstag, den 10.03.2016 von 9.00 - 12.00 Uhr  
                                und von 15.00 - 19.00 Uhr
Angenommen werden modische, gereinigte Kleidung, Spielzeug, Kinder-
wägen, Bücher, Spiele, Sommerartikel etc.
Es können maximal 40 Artikel inkl. 3 Paar Schuhen pro Familie angenom-
men werden. 
Die Artikel werden von uns mit Ihrer Preisvorstellung ausgezeichnet.
20% des Verkaufserlöses gehen zu Gunsten der evangelischen Kirchen-
gemeinde.
Wir freuen uns jederzeit über freiwillige Helfer!
Auskunft erteilt: Fr. Mitschke  – (09176) 74 78
                          Fr. Wildfeuer – (09176) 99 82 27
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+ über 170 Rezepte
+ erprobt, bewährt & einfach lecker
+ für jeden Tag und für besondere Anlässe
+ aus „heimischen“ Küchen
+ von den Kindergartenkindern liebevoll illustriert
+ zum Preis von 9,90 € 
+ für einen guten Zweck – der Erlös kommt in vollem 

Umfang dem Kindergarten Rasselbande zu Gute
+ ein tolles Geschenk für jeden Anlass

Neues aus Seligenporten und Umgebung

Leckere Ideen aus den Küchen
von Seligenporten, Rengersricht und Schwarzach.

Das neue Kochbuch vom
Kindergarten Rasselbande Seligenporten

ist ab sofort erhältlich bei

der Bäckerei Lehmeier
in Möning und Seligenporten,

El  e’s Lädle in Pyrbaum

und natürlich auch im
Kindergarten Rasselbande.

     

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau
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Gesundheitsregion-Neumarkt
Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier fi nden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
ist eine Website des Landratsamts Neumarkt auf der Sie alle Anbieter 
von Gesundheits-Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt, sortiert nach 
Orten und nach Schlagwörtern schnell und übersichtlich fi nden.
Ein kostenloser Eintrag in die Gesundheitsregion ist über das Anmelde-
formular unter „Anmeldung“ oder im Top-Menü am oberen Rand der Seite 
für alle Anbieter möglich.

Bayerisches Rotes Kreuz
Helferschulung – Begleitung von Anfang an 
Wer möchte nicht auch so lange wie möglich zu Hause bleiben?
Kinder und Schwiegerkinder leben oft weit weg oder sind durch Beruf 
nicht immer in der Lage ausreichend Hilfe anzubieten.
Bereits mit der Einführung des Pfl egestärkungsgesetzes Teil 1 zum 1. 
Januar 2015 wurden die fi nanziellen Möglichkeiten, zum Entlasten der 
Angehörigen spürbar erweitert. Seither hat jeder Pfl egebedürftige mit 
anerkannter Pfl egestufe einen Anspruch von monatlich 104 € für zusätz-
liche Betreuungs- und Entlastungsleistungen. Für demenziell erkrankte 
Menschen liegt das Budget hier meist sogar bei 208 € pro Monat.
Oftmals genügen anfangs einige Stunden an Betreuung um Pfl egebe-
dürftigen und Demenzerkrankten den Verbleib in ihrer vertrauten Umge-
bung zu ermöglichen. Gemeinsam einkaufen, miteinander kochen und in 
individueller Weise Zeit miteinander zu verbringen. 
Demenzbegleiter versuchen den Alltag mit zu gestalten und zu planen 
und somit dem Betroffenen sein Umfeld zu stabilisieren.
Die Fachstelle des Roten Kreuzes, unter der Leitung von Eva-Maria Fruth, 
möchte den bestehenden Laienhelferkreis im gesamten Landkreis Neu-
markt ausweiten und bietet ab Montag, 04. April 2016 über die Alzhei-
mergesellschaft eine weitere Schulung für Interessierte an. Es ist wichtig, 
dass Ehrenamtliche in diesem Tätigkeitsfeld qualifi ziert, über eine Fach-
stelle vermittelt und somit weiterhin auch begleitet werden. 
Die Schulung fi ndet am 04. / 05./ 06./ 25./ 26. April 2016 
jeweils von 09.00 - 16.00 Uhr im Rot-Kreuz Haus Neumarkt statt.
Anmeldung und Info unter:
Eva Maria Fruth, Fachberatungsstelle für Pfl ege und Demenz 
Tel.: (09181) 4 83-41, E-Mail: fruth@kvneumarkt.brk.de

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pfl egenotruf: (0172) 8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Redaktionsschluss bitte beachten!Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www. pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Gottesdienste
14.02. Invokavit 09.30 Uhr Gottesdienst
19.02. Freitag 19.00 Uhr Ev. Passionsandacht, St. Georg
21.02. Reminiscere 09.30 Uhr Gottesdienst
25.02.  Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Pyrbaum
26.02.  Freitag 19.00 Uhr Ev. Passionsandacht, St. Georg
28.02. Okuli 09.30 Uhr Gottesdienst
  09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
04.03. Freitag 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Kath. Kir-

che Pyrbaum
06.03. Lätare 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.03. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Pyrbaum
11.03.  Freitag 19.00 Uhr Ökum. Passionsandacht, Kath. Kirche 

Pyrbaum
13.03. Judika 09.30 Uhr Gottesdienst
18.03.  Freitag 19.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg, Kath. 

Kirche Pyrbaum
Kasualien

Das Turmcafé ist wieder am 21. Februar und 13. März von 14.00-
16.00 Uhr im Gemeindehaus geöffnet.
Im Turmcafé öffnet das Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str.3 sei-
ne Türen. Jeweils eine Gruppe der Kirchengemeinde lädt zu Kaffee 
und Kuchen und zum Zusammensein ein. Der Erlös ist für die Reno-
vierungsmaßnahmen an der St. Georgs-Kirche bestimmt.

Kinderkirche am Sonntag, den 28. Februar
Ein Gottesdienst für und mit Kindern – während die 
Eltern z.B. den Gottesdienst in der Kirche mitfeiern, 
treffen sich die Kinder (ab ca. 5 Jahre) im evang. Ge-
meindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum, und feiern 
miteinander und dem Kinderkirchen-Team ihren Got-
tesdienst: beschwingt und spannend, mit Liedern, Ge-
schichten und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinder kommen kurz vor 9.30 Uhr ins Gemeinde-
haus. Die Kinderkirche dauert ca 45 - 60 Minuten, solange wie der Got-
tesdienst in der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. (09180) 
7 22 anrufen!

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de

innenausbau und mehr…
dirk rentsch

gm
bh

Mobil: 0172 – 79 23 497 | Büro: 09180 - 180677 | Mail: info@innenausbau-rentsch.de
Dornbühl 10, 90602 Pyrbaum

www.innenausbau-rentsch.de

trockenbau
elektrotechnik

wand & farbe
fliesen & bodenbelag

Aktuelle Brillenmode
Messeneuheiten
Service am Ort

Faire Preise
Eigene Werkstatt

90584 Allersberg
Nürnberger Str. 10a

09176 – 5253
www.optik-jung-allersberg.de

Am Eichelgarten 27 • 90602 Pyrbaum
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Frauenkreis
Am Freitag, den 4. März feiern wir den ökumenischen Weltgebetstag der 
Frauen in der kath. Kirche Pyrbaum.
Am Donnerstag, den 10. März hören wir um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
einen Vortrag von Hr. Schrödel

Seniorenkreis
Wir treffen uns am 23. Februar um 13.30 Uhr im Gemeindehaus zu Kaffee 
und Kuchen und feiern mit Pfarrer Eyselein eine Abendmahlsandacht.

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. (09180) 9 40 30.

Kirchenchor
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr ist Chorprobe im Gemeindehaus. Begeis-
terte Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Mutter- und Kindkreis
Jeden Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkin-
der, Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informatio-
nen: Diana Schwartz, Tel. (09180) 18 04 50 und Andrea Will, Tel. (09180)
54 8 98 97.

Kinder und Jugendliche:
Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte, ist herzlich willkommen. Es 
freuen sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Ziegler.
Info’s gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22

JUMUK (Jugendmusikkreis)
Wir treffen uns 14-tägig am Mittwoch ab 17.00 Uhr im Gemeindehaus (die 
nächsten Termine bei Dörte Eyselein erfragen). Wir singen und spielen 
sowohl moderne christliche Lieder, als auch Rock und Pop. Schaut doch 
mal vorbei. Wenn ihr ein Instrument spielt, bringt es doch gleich mit. Info 
bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

VKG- “Gruppe 10 - 12” 
Nächstes Treffen fi ndet am 26. Februar im Gemeindehaus statt. 
Infos bei Christine Hierl (09180) 18 03 06

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.30 - 22.00 Uhr für 12 - 18jährige.
Schaut mal vorbei, es lohnt sich!

Jugendbegegnungsfreizeit in Ungarn
In diesem Jahr erwarten wir die Gruppe der ungarischen Jugendlichen in 
der Zeit vom 7. bis 14. August 2016 bei uns in Pyrbaum. Wir werden die 
Tage im Jugendhaus auf dem Hesselberg verbringen. Eingeladen sind 
Jugendliche ab dem Konfi rmandenalter. Anmeldeblätter und Informatio-
nen im Pfarramt oder unter Tel. (01980) 7 22

Passionsandachten 2016
Zur Ruhe kommen - Zeit der Besinnung erleben 
Wir laden zu einem Weg durch die Passionszeit ein. Mit Worten aus den 
Evangelien und Bildern zur Passion entdecken wir die Geschichte vom 
Leiden und Sterben Jesu. Die Andachten zum Abschluss der Arbeitswo-
che beginnen jeweils freitags um 19.00 Uhr. Weltgebetstag der Frauen 
und Jugendkreuzweg, zu denen herzlich alle Gemeindemitglieder einge-
laden sind, haben ihre eigenen Themen.
19. Februar 19.00 Uhr Evangelische Andacht
26. Februar 19.00 Uhr Evangelische Andacht
04. März 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Kirche Mater Dolo-

rosa
11. März 19.00 Uhr Ökumenische Andacht in der Kirche Mater Dolorosa 
18. März  19.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg, Musik: Querbeet, 

Kirche Mater Dolorosa 

Turm-Ausstellung der Konfi rmanden 2016
Die Konfi rmanden und Konfi rmandinnen des diesjährigen Jahrganges 
haben wieder ihren persönlichen Konfi rmationsspruch auf künstlerische 
Weise gestaltet. Dabei ist eine bunte Mischung von Bildern und Skulptu-
ren herausgekommen, die im Kirchturm ausgestellt werden. Die Ausstel-
lung kann zu folgenden Zeiten besichtigt werden:
13. März - Eröffnung der Ausstellung im Anschluss an den Familiengottes-
dienst um 9.30 Uhr und während des Turmcafés von 14.00 bis 16.00 Uhr und
10. April - am Tag der Konfi rmation, die Uhrzeiten hier werden noch be-
kannt gegeben.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu einer Besichtigung ein und hoffen 
auf zahlreiche Besucher. 

Einladung zur Fahrt nach Ungarn vom 26. - 29. Mai 2016 
Unter dem Motto „Ungarn sehen – und singen“ lädt die evangelische Kir-
chengemeinde und der Kirchenchor St. Georg zur Fahrt in die Partnerge-
meinde Csákvár: Das ist nicht nur ein Erlebnis großer Gastfreundschaft 
und besonderer touristischer Erlebnisse, sondern auch die Gelegenheit 
gemeinsam und  grenzüberschreitend in einem Chor zu singen.
Die Chöre in Csákvár und Pyrbaum proben zu-
nächst jeder für sich, um dann in Csákvár das Ein-
studierte zu vertiefen und aufzuführen.
Sie haben Interesse als Sänger oder Sängerin mit 
zu fahren? Sie sind herzlich eingeladen! Singen Sie 
mit. Studieren Sie mit dem Chor die Stücke in den 
nächsten Monaten ein und erleben Sie eine besondere Reise, als Einzel-
person, als Ehepaar oder als Familie. Natürlich sind auch „Nichtsänger“ 
herzlich eingeladen die Partnerschaft mit zu erleben!
Bitte melden Sie sich bald (möglichst bis Ende Februar) im evangelischen 
Pfarramt mit der Voranmeldung an. Sie erhalten dann die die konkreten 
Anmeldeformulare und weitere Informationen.
Evang. Pfarramt Pyrbaum, Marktplatz 4, 90602 Pyrbaum Tel (09180)7 22

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Unser „Tag der offenen Tür“
Kennen Sie „Nerino“? Nerino war die Hauptperson in 
unserem Theaterstück.
Die Erlebnisse des kleinen Nerino haben unsere
Vorschulkinder auf ganz eindrückliche Art dargestellt. Das Theaterstück 
war ein Genuss für Groß und Klein. 

Unsere Turnhalle war mit zahlreichen Besuchern gefüllt.
Bei Kaffee und Kuchen kam es 
zu guten Gesprächen. In den 
Gruppenzimmern konnte gebas-
telt, gespielt und geturnt werden.
Das Kindergartenteam bedankt 
sich ganz herzlich bei allen 
Eltern, die zum Gelingen des 
Nachmittages beigetragen ha-
ben. Ohne Ihre Hilfe wären Ver-
anstaltungen in dieser Art nicht 
möglich.
Danke sagen wir all den Eltern, die uns Ihr Vertrauen entgegengebracht 
haben und Ihr Kind / Ihre Kinder bei uns angemeldet haben.
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Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...w
Inh. Johann Pruy

ar

Gar r w r w
Verschönern Sie Ihren Garten mit 
 k

r räuc R
g r räuc

     oder R r

Volker Holzammer
Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.
                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik-!

Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18
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Unterwegs in der Marktgemeinde
Die Löwenkinder sprechen zurzeit über helfende Berufe. Sie erfahren, 
wie notwendig und wichtig es ist, dass es Krankenschwestern, Ärzte, Ge-
meindearbeiter oder die Feuerwehr gibt. 
Als ihr Ausfl ugziel haben sich die Löwenkinder die Feuerwehr ausge-
sucht. Die Kinder hatten ja schon viel über die Feuerwehr gelesen und 
erfahren, aber die Fahrzeuge in ihrer vollen Größe zu betrachten, das 
Blaulicht aus der Nähe zu sehen und die schweren Geräte einmal anfas-
sen zu können, war schon sehr beeindruckend.
Wir bedanken uns bei Michael Kreuzer für die fachkundigen Erläuterun-
gen und seine Geduld.

Die Bärenkinder haben sich auf den Weg zum Bauhof gemacht. Gerade 
jetzt im Winter haben die Mitarbeiter des Bauhofs viel zu tun. Was der 
Winterdienst so alles macht, hat unsere Kinder sehr interessiert.
Die Gemeindearbeiter haben große Fahrzeuge, viel Werkzeug und ganz 
viel zu tun und in Ordnung zu halten. Ein übereinstimmendes Fazit unse-
rer Kinder war: „Echt cool!“
Wir bedanken uns herzlich für die Führung.

Anmeldung für den Kindergarten
Die Anmeldezeit für den Kindergartenstart im September 2016 läuft. Die 
Anmeldung ist jeder Zeit nach telefonischer Absprache möglich. Gerne 
erzählen und zeigen wir Ihnen unsere Arbeit und stehen Ihnen für Fragen 
zur Verfügung.
Selbstverständlich können Ihre Kinder bei dieser Gelegenheit etwas „Kin-
dergartenluft“ schnuppern.

Das Kindergartenteam wünscht eine gute Zeit.

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Hier gibt es Freizeittipps für Kinder und Jugendliche zu Veranstaltungen 
der Evangelischen Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt:
Herzliche Einladung zur Kinder-Osterfreizeit für alle Kinder von 7 - 
12 Jahren vom 20. bis 24. März im Jugendhaus Grafenbuch.
Action, Spiel, Spaß, Kreativität, Bunter Abend, Nachtwanderung, Lager-
feuer und spannende Geschichten erwarten euch im alten Forsthaus 
Grafenbuch. Preis: 96,- €, für jedes weitere Geschwisterkind 86,- €. An-
meldeschluss ist 29. Februar 2016. 

Jugend-Sommerfreizeit auf Sardinien für 13 - 17-Jährige vom  17. 
bis 29. August 
Wer mit Gleichaltrigen Gemeinschaft, Fun, Action, Ausfl ügen, Gespräche 
über Gott und die Welt und dazu noch einen wunderschönen Badeurlaub 
erleben möchte, ist hier genau richtig. Wohnen werden wir knapp zwei 
Wochen auf einem Campingplatz am Meer.
Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 625,- € (JuleicainhaberInnen 605,- €).
Nähere Infos und Anmeldungen gibt es bei der Evang. Jugend im Deka-
natsbezirk Neumarkt von Ruth Bernreiter, Im Kloster 9, 92318 Neumarkt, 
Tel.: (09181) 46 61 19, Fax: (0918) 462601, 
E-Mail: info@ejdnm.de, www.ejdnm.de

Ökumenische Veranstaltungen
Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter (09180) 23 25

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf!“: 
Weltgebetstag von Frauen aus Kuba
In Pyrbaum beginnt der ökumenische Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, den 4. März um 19.00 Uhr in der kath. Kirche Mater 
Dolorosa, Pyrbaum.
Im Anschluss ergeht herzliche Einladung zum Zusammensein.

Man(n) trifft sich
Am Freitag, 11. März laden wir zu einem aktuellen Filmabend ins evang. 
Gemeindehaus ein. Beginn 20.00 Uhr (Nach der ökum. Passionsandacht)

Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Februar 2016
bis 15. März 2016
Dienstag, 16.02.2016 – 1. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Verwandtschaft
Mittwoch, 17.02.2016 – Gründer des Servitenordens
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 18.02.2016 – 1. Fastenwoche
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis in der Kirche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 19.02.2016 – 1. Fastenwoche
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 20.02.2016 – 1. Fastenwoche
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 21.02.2016 – 2. Fastensonntag
09.30 Uhr  Kinder- und Familiengottesdienst – Thema: Fastenzeit. 
Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 23.02.2016 – Hl. Polykarp, Bischof v.Smyrna, Märtyrer
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 24.02.2016 – Hl. Matthias, Apostel
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny
Donnerstag, 25.02.2016 – Hl. Walburga
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis in der Kirche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 26.02.2016 – 2. Fastenwoche
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Vater Johann Obermeier
Samstag, 27.02.2016 – 2. Fastenwoche
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Georg Fiederer von Fam. Groß
Sonntag, 28.02.2016 – 3. Fastensonntag
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 01.03.2016 – 3. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Horst Rube
Mittwoch, 02.03.2016 – 3. Fastenwoche
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
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Donnerstag, 03.03.2016 – 3. Fastenwoche 
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis mit Eucharistischer Anbetung 
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 04.03.2016 – 3. Fastenwoche – Herz-Jesu-Freitag
!16.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung im „Seniorenzentrum am Herrnbühl“
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in Mater Dolorosa
Samstag, 05.03.2016 – 3. Fastenwoche - Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 06.03.2016 – 4. Fastensonntag - Laetare
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst.  Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 08.03.2016 – Hl. Johannes von Gott
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 09.03.2016 – Hl. Bruno von Querfurt, Bischof
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Anny Distler zum Jahresgedenken, für † Claus 
Knoll zum Jahresgedenken und für † Johann Wittmann
Donnerstag, 10.03.2016 – 4. Fastenwoche
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis in der Kirche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 11.03.2016 – nach Aschermittwoch
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
19.00 Uhr  Ökumenische Passionsandacht in Mater Dolorosa
Samstag, 12.03.2016 – 4. Fastenwoche
(Misereor-Kollekte)
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 13.03.2016 – 5. Fastensonntag
(Misereor-Kollekte) – Eine-Welt-Verkauf nach dem Gottesdienst
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Claus Knoll und für † 
Tochter und Schwester Brigitte Groß
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 15.03.2016 – Hl. Klemens Maria Hofbauer
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung

Geburtstage

  
  
  
  
  
  
  
 
  
  

 
 
  

 

 

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mittwoch und Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Verabschiedung aus dem Pfarrgemeinderat
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Frau Karin Knoll-Kluge scheidet aus per-
sönlichen Gründen aus dem Pfarrgemeinderat aus.
Im Namen der ganzen Pfarrgemeinde bedanke ich mich recht herzlich 
für ihre Arbeit und ihr Engagement. Unser Gebet wird Sie weiterhin be-
gleiten.
Begrüßen darf ich zwei neue Mitglieder im Pfarrgemeinderat, Frau Gabri-
ele Neumann und Herrn Franz Rusch.

Kirchenchorproben 
Do. 18.02. - 19.30 Uhr Chorprobe
Do. 03.03. - 19.30 Uhr Chorprobe

Senioren
Der Seniorennachmittag im Februar entfällt!

Erstkommunion
Am Samstag, 20.02.2016 ist die erste Beichte der Erstkommunionkinder 
von 15.00 - 16.00 Uhr in der Kirche.
Am Freitag, 04.03.2016 um 17.00 Uhr fi ndet die Gewänderanprobe im 
Pfarrheim statt.
Das Gestalten der Erstkommunionkerze ist am Freitag, 04. und Samstag 
05.03.2016, jeweils ab 14.00 Uhr im Pfarrheim.
Die erste Ablaufprobe zur Erstkommunion ist am Samstag, 12.03.2016 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in der Pfarrkirche, anschließend Palmbüschel-
basteln im Pfarrheim.

Firmlinge
Am Mittwoch, 02.03.2016 um 17.30 Uhr fi ndet die Ökumenische Aktion 
der Firmlinge im evang. Gemeindehaus statt.
Der Ökumenische Jugendkreuzweg ist am 18.03.2015 um 19.00 Uhr in 
der katholischen Pfarrkirche in Pyrbaum, anschließend gemeinsames 
Treffen und Beisammensein im Pfarrheim.

Frauenbund
Am Dienstag, 08.03.2016 um 19.30 Uhr trifft sich der Frauenbund zum 
Palmbüschel- und Palmkreuze basteln im Pfarrheim.
Verkauf der Palmbüschel ist am 12. und 13.03. und am 20.03.2016, je-
weils vor und nach dem Gottesdienst.

Caritas Frühjahrssammlung
Unter dem Motto „Barmherzig sein“ fi ndet vom 22. - 28.02.2016 die Cari-
tas Frühjahrssammlung (Haus- und Straßensammlung) statt. 

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bitte im Pfarrbüro (09180) 7 23 oder bei 
Petra Schmitt (09180) 17 60.

Offener Gebetskreis
Jeden Donnerstag, jeweils um 17.30 Uhr trifft sich der Offene Gebetskreis 
zum beten und besinnen in der Pfarrkirche Mater Dolorosa.
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen.

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wohin 
damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgeben.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Wir laden sie ganz herzlich ein, an den vielfältigen Aufgaben und Pro-
jekten unserer Pfarrgemeinde durch eine Spende mitzuwirken.
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Neumarkt-Parsberg, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE56760520800000300046, BIC:BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Neumarkt, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE64760695530006410944, BIC:GENODEF1NM1

Sternsingeraktion 2016
„Segen bringen, Segen sein. Res-
pekt für dich, für mich, für andere - in 
Bolivien und weltweit!“ - so lautete 
das Motto der Aktion Dreikönigssin-
gen 2016.
Als Sternsinger gingen die Buben 
und Mädchen von Haus zu Haus 
und verkündeten die Botschaft der 
Freude, dabei sammelten sie für be-
dürftige Kinder in der Welt. Mit Ihrer Unterstützung wurde eine Spende 
von 4217,71 € erreicht. Ein großes Dankeschön an alle!

Kommunionkinder 2016 

In einem Sonntagsgottesdienst stellten sich die Kommunionkinder 2016 
mit ihrem Motto „ Feuer und Flamme für Jesu“ vor.

Weltgebetstag der Frauen am 04.03.2016
Kuba – Informiert beten und betend handeln für ein 
Leben in Gerechtigkeit und Frieden.
Ein Land im Wandel. Viele Menschen in Kuba er-
hoffen sich bessere Lebensperspektiven und die 
Achtung aller Menschenrechte. Frauen aller Kon-
fessionen laden ein! 
Kath. Kirche Mater Dolorosa Pyrbaum, 19 Uhr. 

Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, den 13.03.2016 bietet die Gemeindekatechese im An-
schluss des Gottesdienstes fairtrade-Produkte des Eine-Welt-Ladens 
Neumarkt an.

Neues aus dem Pfarrgemeinderat
Es hat einen Wechsel an der Spitze des Pfarrgemeinderats gegeben. Ka-
rin Knoll-Kluge ist zurückgetreten und Helga Müller als neue Vorsitzen-
de nachgerückt. Zusätzlich wurden Gabriele Neumann und Franz Rusch 
durch Pfr. Casimir Dosseh in den Pfarrgemeinderat berufen.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und danken Karin 
Knoll-Kluge für ihre wertvolle Arbeit.

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

  
 

  
 

 
  

  
 

  

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Jubilare
Die Pfarrei Seligenporten bittet alle Jubilare sich im Pfarrbüro (mittwochs 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Tel. (09180) 8 44; E-Mail: seligenporten@
bistum-eichstaett.de) zu melden, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstag ab dem 70. Lebensjahres im Mitteilungsblatt und/oder in der 
Kirchenzeitung nicht einverstanden sind.

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Verabschiedung Ministranten/Innen
Im Rahmen eines Gottesdienstes für die in der Pfarrei Seligenporten eh-
renamtlichen Helfer und Helferinnen verabschiedete Pfarrer Hans Henke 
fünf treue Messdiener/Innen. Er bedankte sich bei Nina Eichl, Vanessa 
Veit (2 Jahre), Laura Polster (5 Jahre), Jonas Blank (6 Jahre) und Marco 
Polster (7 Jahre) für Ihre Zuverlässigkeit und Ihr Engagement und über-
reichte Ihnen Dankurkunden sowie ein kleines Präsent.

 “Das Kreuz befreit und versöhnt”
Die Kreuzwege in der Fastenzeit laden ein, die Leidensgeschichte Jesu 
nachzuempfi nden und aus der Kraft und dem Vertrauen auf Gott, die die-
ser Geschichte entwächst, Mut für die eigene Lebenssitation zu schöpfen.
Folgende Termine ist festgelegt: 

Termin Uhrzeit Durchführung
14.02.2016 17.00 Kinder- & Jugendgruppe
21.02.2016 13.30 H.H. Pfarrer Henke
28.02.2016 17.00 Pfarrgemeinderat
06.03.2016 17.00 Frauenkreis

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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 „Weltgebetstag der Frauen“
Am Freitag, den 4. März um 19.00 Uhr fi ndet der Weltgebetstag der Frau-
en in Pyrbaum, Mater Dolorosa mit dem Thema „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf?“ statt. Anschließend freut sich der Frauenkreis auf den 
Besuch vieler Frauen und wartet mit Köstlichkeiten im Pfarrheim.

 Buß- und Segensfeier
Die Buß- und Segensfeier am Freitag, den 11. März um 18.30 Uhr lädt 
alle Pfarrangehörigen ein zur inneren Umkehr und Aussöhnung mit sich 
und seinen Mitmenschen. Beichtgelegenheit!

 Konzert Vokal Ensemble Hilpoltstein
Am Sonntag, den 13.3. um 17.00 Uhr wird das Vokal Ensemble Hil-
poltstein unter der Leitung von Wayne Lemke ein Konzert in der Pfarr-
kirche in Seligenporten geben, mit dem Titel „MIXED MASS…Vokal-
werke verschiedener Komponisten und Epochen um die lateinische 
Messe“. (Eintritt frei, Spenden erwünscht!) 

 Der besondere ökumenische Kreuzweg in Pyrbaum 
Der ökomenische Kreuzweg für Erwachsene und Jugendliche der kath. 
Pfarreien bzw. Kirchengemeinden aus Seligenporten und Pyr-baum fi n-
det am Freitag, den 18. März um 19.00 Uhr in der Kirche Mater Dolorosa 
in Pyrbaum statt. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Gruppe 
„Quer Beet“. Anschließend Agape im Kath. Pfarrheim in Pyrbaum.

 Fastenessen am Palmsonntag zugunsten dem 
Pfarrheim Seligenporten

Am Sonntag, den 20.03. veranstaltet die Pfarrei Seligenporten wieder das 
traditionelle Fastenessen im Pfarrheim. Die gesamte Bevölkerung ist ab 
10,30 Uhr herzlich eingeladen sich bei einem deftigen Eintopf zu stärken.
Der Erlös wird für den Unterhalt des Pfarrheims verwendet.

Termine
Firmanmeldung
Mädchen und Buben ab der sechsten Klasse aus der Pfarrei Seligenpor-
ten sind auch in diesem Jahr eingeladen, das Sakrament der Firmung zu 
empfangen. Gespendet wird dies am Freitag, 6. Mai um 10.00 Uhr in der 
Kirche St. Elisabeth in Postbauer-Heng durch H.H. Bischof Gregor Maria 
Hanke. Bitte hierfür um Anmeldung zur Firmung durch den Firmling! Die 
Firmlinge sind auch eingeladen, sich während der Vorbereitungszeit im 
pfarrlichen Leben einzubringen. Die Termine hierfür entnehmen Sie bitte 
unserer homepage: www.pfarrei-seligenporten.de, Rubrik: Firmung 

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder
Am Sonntag, den 6.3.16 um 9.30 Uhr werden sich die Erstkommunionkinder 
2016 im Gottesdienst vorstellen. Thema: „Jesus - unserer kostbarer Schatz!“ 
Die Musikalische Gestaltung übernimmt der Kinderchor aus Pyrbaum

Caritassammlung vom 22. bis 28. Februar
Wissen wir eigentlich, wie viel „Barmherzigkeit“ uns von Gott heute schon 
erwiesen wurde? Dass wir uns sich relativ guter Gesundheit erfreuen dür-
fen, dass wir sehen, hören, fühlen, sprechen können – und vieles mehr; 
dass wir uns bewegen können, dass wir laufen, arbeiten, zupacken kön-
nen; dass uns das Essen schmeckt und wir immer genug zu essen haben; 
dass wir eine liebe Familie und liebenswerte Kinder haben und und und 
– alles Zeichen und Geschenke der Barmherzigkeit Gottes. 
Dazu kommen noch Zeichen der Barmherzigkeit durch den Ehepartner 
oder andere Mitmenschen: Zuwendung, Aufmerksamkeit, Güte und Ver-
gebung, wenn wir mal den anderen verletzt, ihm wehgetan haben. Und 
da sollten wir umgekehrt nicht auch barmherzig sein: dem anderen mit 
Herzlichkeit, mit Güte und Verständnis, mit Hilfsbereitschaft und Freund-
lichkeit begegnen. Und das Besondere dabei ist: Es kostet nichts: keinen 
Cent und keinen Euro, höchstens die eine oder andere Überwindung, es 
auch zu tun. Das Jahr der Barmherzigkeit bedeutet: nicht groß darüber 
reden, sondern Barmherzigkeit leben. 
Wer sich Tag für Tag darüber im Klaren ist, wie viel Barmherzigkeit er von 
Gott in seinem Leben schon erhalten hat, der kann gar nicht mehr anders, 
als auch barmherzig zu sein. Unsere Spende zur Frühjahrssammlung der 
Caritas mag so ein kleines Zeichen unserer Barmherzigkeit sein. 

Bitte nehmen Sie die Sammlerinnen und Sammler in unserer Pfarrei 
wohlwollend auf.
Dankeschön und Vergelt´s Gott dafür. 

Seniorenkreis
Der Seniorenkreis Seligenporten feierte zu Jahresbeginn sein 20 jähriges 
Bestehen.
Die Leiterin Frau Helga Theiß dankte dabei den Gründungsmitgliedern für 
deren Beharrlichkeit beim Neuaufbau und das weitere Engagement für 
den Seniorenkreis. Sie überreichte den Gründungsmitgliedern Berta u. 
Willibald Lainer, Stilla Blank, Katharina Kolodziej, Anna Wild und die vor-
mals langjährige Leitern Agathe Feihl Ehrenurkunden. Gleichzeitig warb 
sie um neue Mitglieder.

Unsere Treffen fi nden immer jeden 1. Dienstag im Monat um 13.30 Uhr im 
Pfarrheim in Seligenporten statt. Alle Personen so ab ca. 50 Jahren sind 
hier jederzeit herzlich willkommen, besonders Neuzugezogene fi nden bei 
uns schnell Anschluss an die Dorfgemeinschaft.
Bei den Treffs gibt es Kaffee, Kuchen u. sonstige Getränke bei guten Ge-
sprächen. Dazu werden auch mehrmals im Jahr interessante Vorträge 
angeboten zu Themen wie Gesundheit, Natur, Brauchtum usw. Legendär 
ist unser jährlicher Faschingsball zu dem auch die Senioren aus Pyrbaum 
immer gerne kommen. 
Sowohl im Frühjahr als auch im Herbst wird ein Tagesausfl ug organisiert.
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei! 
Weitere Informationen bei: Helga Theiß Tel.: (09180) 29 53.

Frauenkreis
Unsere Kaffee-/Kuchenaktion am 31. Januar: Gäste aus Seligenporten, 
Rengersricht, Schwarzach und Postbauer-Heng haben sich die köst-
lichen Kuchen und Torten schmecken lassen und sich gut unterhalten. 
Der Erlös aus der Kaffee-/Kuchenaktion und aus dem Verkauf am Weih-
nachtsmarkt 2015 wird gespendet an den Verein Schutzengel in Woffen-
bach sowie an die Welthungerhilfe. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die 
diese gute Tat unterstützt haben.
Unsere nächste Veranstaltung im Pfarrheim fi ndet statt am Donnerstag, 
den 18. Februar, um 19.00 Uhr. Herr Wilfried Kunze, Kriminal-Haupt-
kommissar (Prävention), wird uns Tipps und Ratschläge zu dem Thema 
“Verhaltenstraining und Zivilcourage” geben. Einladung an ALLE. Gäste 
sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.
Vorschau auf März 2016: Kreuzwegandacht vom Frauenkreis am 6. 
März um 17.00 Uhr in unserer Kirche in Seligenporten. Am 10. März zeigt 
uns Herr Peter Hering seinen Film über Namibia “Unter dem Kreuz des 
Südens”.                                                               Liebe Grüße, Eure Bruni

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.
Pfarramt:
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste in Schwarzach 
Mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe
Sonntags um 13.30 Uhr Rosenkranz 
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Vortrag
Pfr. Andreas Hanke hält am Dienstag, 16.02.16 um 19.45 Uhr im Pfarr-
heim in Möning den Vortrag: „Klöster und Berge - Bilder aus dem Nord-
westen Indiens“ mit Eindrücken von seinem letzten Urlaub. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten.

Basar rund um’s Kind
In der Grundschule Möning fi ndet am Samstag, 27.02.16 von 13.00 - 
15.00 Uhr der Kleiderbasar statt. Nähere Infos unter (09179) 9 63 99 77.

Caritas
Die Frühjahrs-Haussammlung der Caritas fi ndet vom 22.02. - 28.02.16 
statt. Die Sammlerinnen gehen wieder von Haus zu Haus und bitten um 
Ihre Spende. 40 % der Spenden bleiben in der Pfarrei und werden für 
caritative Zwecke verwendet.

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 28.02.16 sind alle Familien um 9.45 Uhr in die Pfarrkirche 
Möning zum Familiengottesdienst, gestaltet mit rhythmischen Liedern, 
herzlich eingeladen.

Frauenkreis
Der Frauenkreis lädt ins Pfarrheim Möning am Mittwoch, 02.03. und Don-
nerstag, 03.03.16 zum Palmbüschelbinden ab 13.00 Uhr ein.
Am Mittwoch, 09.03.16 hält der Pfarrgemeinderatsvorsitzende von Pa-
velsbach, Rudi Böllet um 14.00 Uhr einen Filmvortrag mit dem Thema 
„Zu Fuß zum Bruder Klaus in die Schweiz“, anschließend gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.

Weltgebetstag der Frauen
Katholische und evangelische Frauen aus Möning gestalten zusammen 
mit dem Kirchenchor den Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 04.03.16 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Möning. Anschließend sind alle Teilneh-
mer herzlich ins Pfarrheim zu einer Nachfeier eingeladen.

Kleinkindergottesdienst
Am Mittwoch, 09.03.16 fi ndet in der Pfarrkirche Möning um 17.00 Uhr ein 
kindgerechter Gottesdienst statt. Herzliche Einladung an alle Familien mit 
Kleinkindern.

Bußandacht
Vor Ostern besteht wieder die Möglichkeit zur Gewissenserforschung bei 
der Bußandacht in Möning am Freitag, 11.03.16 um 19.00 Uhr.

Pfarrfamiliennachmittag
Am Sonntag, 13.03.16 sind alle Mitglieder der Pfarrei aus Möning, 
Schwarzach und Pavelsbach herzlich eingeladen zu einem Nachmittag 
der Pfarrei, diesmal im Stadl des Gasthauses Pfi ster in Schwarzach. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr.

Dorfgemeinschaft Schwarzach

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr!

Parteinachrichten

CSU
Ortsverband Pyrbaum
Überwältigende Resonanz fand der Neujahrs-
empfang der beiden  CSU-Ortsverbände, dies-
mal organisiert vom Pyrbaumer Ortsverband.
Vorsitzender Gerd Kärgelein konnte mehr als 130 Gäste in der Pyrbaumer 
Schulaula willkommen heißen, unter ihnen die Bundestagsabgeordneten 
Alois Karl und Barbara Lanzinger, Bürgermeister Guido Belzl mit diversen 
Kollegen aus den Nachbargemeinden, Ex-Oberpfalzpolizeipräsident Ru-
dolf Kraus, Ex-Eurocop-Präsident Heinz Kiefer und natürlich den Ehren-
gast und Hauptreferenten, Ex-Ministerpräsident Dr. Günther Beckstein.

In seiner sehr persönlich gehaltenen Rede stellte Beckstein die derzeit all-
tägliche Flüchtlingsproblematik in den Mittelpunkt seiner Ausführungen.
Als kleines Dankeschön für seinen Aufwand überreichten Kärgelein und 
Xaver Pfi ster, der Vorsitzende des Ortsverbandes S-R-S, an den Haupt-
redner einen Geschenkkorb mit regionalen Spezialitäten.
Viele der Anwesenden nutzten die Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
mit den großen und auch „kleinen“ Politikern.                      gez. Kärgelein

Foto: H. Fehlner

SPD
Pyrbaumer SPD informiert sich vor Ort beim
Seniorenzentrum Pyrbaum 

Informationen aus erster Hand durch den Pfl egeleiter Detlef
Ballwieser (links im Bild) 

Der SPD Ortsverein Pyrbaum, begleitet von den Markräten Roland Leh-
meier und Dirk Lippmann, hat seine Pyrbaumer Mitglieder zu einem In-
formationsgespräch eingeladen, um sich vor Ort über die für die Markt-
gemeinde Pyrbaum so wichtige Einrichtung zu informieren. Mit dem Start 
des Seniorenheims in Pyrbaum und den ersten Monaten ist der Leiter der 
Pfl egeeinrichtung Detlef Ballwieser sehr zufrieden.
Derzeit befi nden sich 22 Bewohner in der Pyrbaumer Pfl egeeinrichtung. 
Pfl egeleiter Ballwieser berichtete über die Entwicklung der Belegungs-
zahlen. Ein Großteil der Bewohner stammt aus dem Gemeindegebiet. 
Das Haus weist eine hohe Transparenz und Bewegungsfreiheit auf, es 
gibt keine geschlossenen Abteilungen. Alle technischen Möglichkeiten, 
die man zu einer modernen seniorengerechten Pfl ege braucht, sind hier 
in Pyrbaum in vorbildlicher Weise verwirklicht worden. Auch das biodyna-
mische Lichtsystem, das dafür sorgt, den natürlichen Tageslichtverlauf im 
Gebäude zu erhalten wirkt sich sehr positiv auf die Bewohnerinnen und 
Bewohner aus.
Im Vergleich zu anderen Pfl egeheimen profi tieren sowohl die Mitarbei-
ter als auch die Bewohner des Pyrbaumer Seniorenzentrums von den 
kleineren Wohngruppen. Dies trägt dazu bei, einen Massenbetrieb zu 
verhindern. Pfl egeleiter Ballwieser lobte das Miteinander zwischen Be-
völkerung, Gemeindeverwaltung und der Pfl egeeinrichtung, insbesonde-
re den Verein Pyr-einander. Ein positives Echo fand auch die künstle-
rische Begleitung mit Bildern und Gemälden einheimischer Künstler im 
Seniorenzentrum Pyrbaum, sowie der Bürgersaal. Hier bieten sich tolle 
Möglichkeiten für eine Plattform, um generationenübergreifende Veran-
staltungen und die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen der Se-
niorenbetreuung zu ermöglichen. 

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Vereinsnachrichten

Soldaten und 
Reservistenkameradschaft Pyrbaum
Die Soldaten und Reservistenkameradschaft Pyrbaum 
lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
WANN: Am 26.02.2016 um 19.00 Uhr
WO: Im Schützenheim in Pyrbaum/ Nebenzimmer
Tagesordnung

• Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
• Totengedenken
• Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
• Entlastung
• Kassenbericht
• Entlastung/ Kassenprüfer
• Ehrungen
• Anträge
• Schlusswort

Die Soldaten und Reservistenkameradschaft Pyrbaum wünscht dir einen 
guten Start in das neue Jahr und bedankt sich bei allen Mitgliedern für die 
anhaltende treue Mitgliedschaft.

Marcel Schmidt, 1.Vorsitzender

Partnerschaftsförderverein 
Pyrbaum -PFV-
Zur Feier des 25-jährigen Jubiläums der Partnerschaft mit Vértesboglár 
hat die Marktgemeinde eine Einladung erhalten. Wie es im Sinne der 
Partnerschaft ist, soll diese Feier nicht nur im offi ziellen Rahmen zwi-
schen den Vertretern der beiden Gemeinden stattfi nden. Vielmehr wer-
den sich unsere ungarischen Freunde freuen, wenn sie zum einen dabei 
möglichst viele bekannte Gesichter aus vergangenen Begegnungen wie-
der einmal treffen können. 
Zum anderen hofft man selbstverständlich, auch „neue“ Leute kennenzu-
lernen. Denn nur dadurch kann sich eine lebende und lebendige Verbin-
dung weiter entwickeln.
Einmal mehr wird diese Fahrt, die vom Donnerstag, 5. Mai bis zum Mon-
tag, 9. Mai dauert, vom PFV organisiert. Die Unterbringung wird ebenfalls 
wieder im Hotel Publo in Csákvár sein. Für ÜF im DZ sind rund 100 EURO  
zu kalkulieren, für die Busreise 90 EURO.
Neben den Jubiläumsfestivitäten, die am Samstagnachmittag beginnen 
und den Sonntag mit beinhalten, ist für den Freitag ein ausgiebiger Aus-
fl ug in die Umgebung geplant. 
Des weiteren wird auch Zeit sein, die Partnerstadt Csákvár zu erkunden 
und dort ggfs. alte Bekannte zu treffen.
Aufgrund einer vorgegebenen, begrenzten Teilnehmerzahl wird um baldi-
ge Anmeldung bei der Gemeinde, Tel. 94 05-13 oder direkt an Sandmair,-
Tel. 10 87, möglichst bis zum 20. Februar gebeten.
Wir bitten um Verständnis, dass spätere Meldungen nur noch unter dem 
Vorbehalt der dann noch bestehenden Verfügbarkeit von Plätzen möglich 
sind.                                                                                      gez. Sandmair

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
16.02.2016 14.00 Uhr Vortrag – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
16.02.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landespfl egeverein Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
19.02.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – (Fußballabteilung) - TSV Pyrbaum Gaststätte Am Felsenkeller
20.02.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Schwarzach FF Haus Schwarzach
21.02.2016 14.00 Uhr Turmcafe Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
23.02.2016 13.30 Uhr Abendmahlsfeier – Evang. Kirche Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
26.02.2016 15.00 Uhr Tag der offenen Tür – Kita Kunterbunt Pyrbaum Kita Kunterbunt Pyrbaum
27.02.2016 12.00 Uhr Wintertreffen – Schlepperfreunde Pyrbaum Pruppacher Weiher 
27.02.2016 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung – SRK Pyrbaum Pyrbaum
01.03.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Vortrag – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
03.03.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Verein für Gartenbau und Heimatpfege Pruppach Gasthaus Kupfer Prupppach
04.03.2016 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Kirche Pyrbaum
04.03.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – OGV Schwarzach Gasthaus Pfi ster Schwarzach
05.03.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – SPD Pyrbaum Pyrbaum
05.03.2016 20.00 Uhr Kabarett Da Huawa, da Meier und I mit „Zeit is a Matz“ – Kulturgrenze West Mehrzweckhalle Pyrbaum
05.03.2016 20.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten Schützenheim Seligenporten
06.03.2016 19.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten Schützenheim Seligenporten
08.03.2016 19.30 Uhr „Palmbüschel basteln“ – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum
11.03.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen - Liederkranz Pyrbaum, Blasorchester Pyrbaum Feuerwehrhaus  Pyrbaum 
11.03.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – TSV Schwarzach FF Haus Schwarzach
12.03.2016 19.00 Uhr Schlachtschüsselessen – SV St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
12.03.2016 19.30 Uhr Bockbierfest – Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
12.03.2016 20.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
13.03.2016 14.00 Uhr Mitgliederversammlung – VDK Ortsverband Pyrbaum Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
13.03.2016 14.00 Uhr Turmcafe u. Turmausstellung Evang. Gemeindehaus, Kirchturm
13.03.2016 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landespfl egeverein Seligenporten Schützenheim Seligenporten
15.03.2016  09.30 Uhr Ausfl ug – Seniorenclub Pyrbaum
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Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.

Es kann so einfach sein,
unseren Mitmenschen
Freude zu bereiten.
Heilig Abend im 
Pfl egeheim St. Jo-
sef in Freystadt – für 
diejenigen, die nicht 
mehr zu Hause 
Weihnachten feiern 
können, haben wir 
wieder musiziert. 
Bei dem Lied „Stil-
le Nacht, heilige 
Nacht“ haben eini-
ge Bewohner so-
gar mitgesungen.... aber auch vor Rührung geweint .

Sine musica non vita - Jahreshauptversammlung des Musik-
vereins der Marktgemeinde Pyrbaum e.V.
Einen Rückblick über das vergangene „Musikerjahr“ erhielten die Musike-
rinnen und Musiker sowie die  
Mitglieder des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum mittels Pow-
er-Point-Präsentation. 
Viele Schnappschüsse brachten die Mitglieder zum Schmunzeln.
Für das Jahr 2016 haben wir uns sehr viel vorgenommen: 
Ein Highlight wird sicherlich die Jubiläumsfeier „30 Jahre Musikverein der 
Marktgemeinde Pyrbaum“ werden. 
Darüber hinaus ist eine Reise zu den Partnergemeinden unserer Markt-
gemeinde Vértesboglár und Csákvár (Ungarn) geplant.
Zu Gast war auch unser 1. Bürgermeister Guido Belzl, der über die Part-
nergemeinden berichtete und sich freuen würde, wenn recht viele Musi-
ker an der Reise teilnehmen würden. 

Gottesdienst
Am Sonntag, den 31. Januar 2015 durften wir, der Musikverein der Markt-
gemeinde Pyrbaum, den evangelischen Gottesdienst in Pyrbaum musi-
kalisch umrahmen.

Musikakademie Pyrbaum - Die erste Wahl für
professionellen Musikunterricht! 
Wir bieten Ihnen hochqualifi zierten Musikunterricht 
über eine Vielzahl verschiedener Instrumente wie Kla-
vier, Gitarre, E-Bass, Kontrabass, Schlagzeug, Flöte 
und viele Blasinstrumente an. 
Die Musikakademie - unter der Leitung des Diplom Musikpädagogen Do-
minik Lehmeier - besteht aus einem Team professioneller und erfahrener 
Musiker, die es sich zum Ziel gesetzt haben, ihr Wissen und Können aus 
Liebe und Begeisterung zur Musik weiterzuvermitteln.
Der Musikunterricht fi ndet in der Regel in der Pyrbaumer Schule statt.
Bei uns gilt der Grundsatz: Musik soll Spaß machen!
Haben wir Ihr Interesse
geweckt?
Haben Sie Lust auf eine kos-
tenlose unverbindliche Pro-
be-Musikstunde?
Dann rufen Sie uns einfach an –
Ihr Ansprechpartner hierfür ist 
der 1. Vorsitzende des Musik-
vereins der Marktgemeinde Pyr-
baum Roland Lehmeier.
Telefon: (09180) 9 00 43 oder Mobil: (0178) 6 86 58 94
Mail: roland.lehmeier@t-online.de 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Musikverein der Marktgemeine Pyrbaum e.V. & Ihre Musikakade-
mie Pyrbaum  zwei starke Partner für Ihre Musikausbildung!

VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
des VdK,
zu unserer Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen und Ehrungen am 13. März 2016 um 14.00 Uhr im Renner-
Brandl-Saal in Rengersricht laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Begrüßung und Totenehrung
• Grußworte der Ehrengäste
• Bericht des Vorstandes
• Bericht des Kassiers
• Entlastung der bisherigen Vorstandschaft
• Bildung eines Wahlausschusses
• Neuwahl der Vorstandschaft
• Ehrung langjähriger Mitglieder
• Wünsche, Anträge und Sonstiges

Neuwahlen sind auch deshalb erforderlich, weil einige Vorstandsmitglie-
der aus gesundheitlichen oder Altersgründen nicht mehr zur Verfügung 
stehen oder sich langsam zurückziehen wollen. Wir würden uns deshalb 
sehr darüber freuen, wenn sich aus Ihrem Kreis vielleicht auch etwas jün-
gere Mitglieder (60plus?) angesprochen fühlten und bei uns mitmachen 
möchten. Bitte, sprechen Sie uns an und lassen Sie sich über die anste-
henden Aufgaben informieren.
Im Hinblick auf die erforderlichen Neuwahlen würden wir uns über Ihr 
möglichst zahlreiches Erscheinen sehr freuen. Wie immer haben wir auch  
für Ihr leibliches Wohl wieder bestens vorgesorgt. 
Schon heute möchten wir Sie herzlich dazu einladen, mit uns im Juni wie-
der 4 Tage auf Reisen zu gehen. Diese wird uns vom 06. bis 09.06.2016 
ins Salzburger Land führen. Wir werden die Reise im Mitteilungsblatt 
März 2016 detailliert vorstellen. Außerdem können Sie weitere ausführ-
liche Informationen dem Flyer des VdK-Reisedienstes entnehmen, der 
dem Mitteilungsblatt März 2016 beiliegen wird.     Ihre VdK Vorstandschaft

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Der Wahnsinn hat kein Ende; auch nach 10 Spielen in Folge, seit dem 
unglücklichen Unentschieden bei der SG Rohr/Pavelsbach am 10.10.15, 
habe die Damen I der HSG kein Spiel mehr verloren. Nachdem zwischen-
zeitlich auch die Partien gegen den Topfavoriten Forchheim (21:21) und 
das Derby gegen Rohr-Pavelsbach (24:15) gespielt sind, könnte diese 
Serie durchaus bis zum Saisonende Bestand haben. Dabei kann die 
HSG insbesondere auf eine sehr stabile Abwehr um ihre überragenden 
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Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V.  

 
 
 
 

AALTKLEIDER und 
SCHUHESAMMLUNG  

der Schützenjugend Pyrbaum 
 

Abholung am   
 

SAMSTAG, 19. März 2016 ab 8:30 Uhr 
 
 

Gesammelt werden: 
Tragbare Kleidung für Kinder und Erwachsene – auch 
Pelze, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt); 
Haushaltswäsche, Bettwäsche, Gardinen.  
 

Die Schützengilde 1876 Pyrbaum 
bedankt sich sehr herzlich für Ihre 

Unterstützung. 
 

Der Erlös kommt unserer 
Schützenjugend zugute.  

 
Alles fürs Kind
Second Hand-Basar der Mutter-Kind-Gruppe Pyrbaum 

Tischreservierung 
für 6 € ab sofort 
möglich bei:

Diana Schwartz
diana@schwartzarbeit.de
09180/180450

Verkauft werden kann alles rund ums Kind 
+ Umstandsmode

All you can eat-Buffet für 5 €

02.04.2016
von 17-19 Uhr

Mehrzweckhalle
Pyrbaum

Schützenverein „St.Hubertus“ 
Rengersricht-Seligenporten e.V. 

 

 
 
 
 
 
 

„WIR SUCHEN DEN BÜRGERKÖNIG 2016“ 
 
Liebe Schützinnen und Schützen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
zu unserem Sauschießen und Sauessen laden wir Euch recht herzlich ein. 
 

 Schießtage: Sonntag, 28. Februar 2016 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   Montag, 29. Februar 2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
   Montag,  07. März 2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
   Dienstag,  08. März 2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Auf Wunsch können auch Sonderschießtage vereinbart werden, Tel. 09180/2393 (Kratzer Bernhard) 
 

In diesem Jahr schießen wir wieder unseren „Bürgerkönig“ heraus!  
Alle, die nicht am Rundenwettkampf teilnehmen, dürfen einen Schuss auf den Bürgerkönig abgeben, 
welcher dann an unserem traditionellen Bürgerfest im Mai 2016 bekanntgegeben und gekrönt wird! 

 
Einlage Schützen 9 €, Jugend bis 16 Jahre 4 € 

Fleischpreis: 10 Schuss Serie + Teiler, Nachkauf unbeschränkt, 10 Schuss € 1,00 
Jeder Teilnehmer erhält einen Fleischpreis!  

Die Wertung auf die Fleischpreise erfolgt abwechselnd bester Teiler/beste Serie 
Bürgerkönig: 1 Schuss Blattl, kein Nachkauf! 

(nur für Schützen, die nicht am Rundenwettkampf teilnehmen!) 
Sauscheibe: 5 Schuss Blattl, Nachkauf unbeschränkt, 5 Schuss € 1,00 

Meistbeteiligungspreise: jeweils einen Brotzeitgutschein über 50 €, 40 €, 30 €  
für die ersten drei Platzierungen 

 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern! 

 

Das Sauessen mit Preisverleihung findet am Samstag, den 19. März 2016 um  
19.30 Uhr, im Saalbau Renner-Brandl in Rengersricht statt. 

Wichtig: Geschossen wird nach den Regeln des BSSB und DSB, Jugendliche ab 10 Jahre müssen dem Verein angehören und dür-
fen nur mit einer vom Landratsamt erteilten Ausnahmegenehmigung schießen. 

 
 
 
 

Mit Schützengruß 
Josef Zilker 
1. Schützenmeister      (Änderungen vorbehalten) 
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Torfrauen Nina Meyer und Sarah Meier, sowie ihre mannschaftliche Ge-
schlossenheit bauen.
Trotz dieser Serie sitzt den Damen die HSG Naabtal mit nur zwei Minus-
punkten mehr belastet, im Nacken; Ausruhen gilt also nicht.
Termine:
20.02.16, 19.00 h, HSG - Amberg
27.02.16, 16.00 h, WEiden - HSG
06.03.16, 18.00 h, HSG - Winkelhaid II
12.03.16, 16.30 h, Sulzb.-Rosenbg. II - HSG

Etwas orientierungslos agieren zur Zeit die Damen II in der Bezirksliga. 
Mal ein Sieg oder ein Unentschieden gegen eine der Topmannschaften, 
dann wieder eine Niederlage gegen einen vermeintlich schwächeren 
Gegner. Dieses ständige Bergauf/Bergab brachte den Damen II bisher le-
diglich 7:11 Punkte ein. In den noch ausstehenden fünf Spielen sollte der 
eine oder andere Zweier schon noch geholt werden, um einem möglichen 
Abstieg endgültig Ade zu sagen.
Termine:
20.02.16, 17.00 h, HSG II - Diepersdorf 
24.02.16, 20.30 h, Eckental - HSG II
12.03.16, 18.00 h, Diepersdorf - HSG II

Vollkommen entspannt und mit der einen oder anderen Überraschung 
agiert dagegen die außer Konkurrenz spielende Damen III der HSG. Mit 
bisher vier Siegen und vier Niederlagen würde sie, eine Wertung voraus-
gesetzt, immerhin auf Platz der Bezirksklasse zu fi nden sein. Dabei sollte 
man aber nicht vergessen, dass die Mannschaft immer wieder Unterstüt-
zung insbesondere von Spielerinnen der 1. Mannschaft bekommt.
Termine:
20.02.16, 12.00 h, Amberg II - HSG III
06.03.16, 16.00 h, HSG III - Hilpoltstein
Nach einer hervorragend gespielten Vorrunde mit nur einer Niederlage,  
gegen Diepersdorf, gingen die weiblichen B-Mädels als Tabellenerster 
in die Weihnachtspause, wobei sie kurz davor noch beim „ehemaligen“ 
Ersten, der DJK Eibach, zwei Punkte entführt hatten.
Mit Beginn der Rückrunde scheint eine Ladung Kies im Getriebe der 
B-Mädels. Einem glücklichen 12:11 gegen Rohr-Pavelsbach folgten zwei 
Niederlagen ehe dann wiederum mit nur einem 10:9 in Katzwang der 
zweite Sieg gelingen sollte. Trotz dieses „Durchhängers“ haben die Mä-
dels weiterhin Chancen die Saison auf Platz 1 abzuschließen, da auch die 
Mitkonkurrenten gepatzt haben.
Termine:
21.02.16, 11.00 h, Ansbach - HSG
01.03.16, 19.00 h, HSG - Dietenhofen
05.03.16, 14.00 h, Diepersdorf - HSG

Mit 3 Niederlagen, 3 Unentschieden und 4 Niederlagen stehen die weib-
lichen C-Mädels in der Bezirksoberliga voll im Soll. Insbesondere die 
beiden letzten Auftritte gegen Mannschaften im vorderen Tabellenviertel 
stimmen für den Rest der Saison zuversichtlich. 
Termine:
20.02.16, 15.00 h, HSG - Gunzenhausen
28.02.16, 15.00 h, Gunzenhausen - HSG
06.03.16, 14.00 h, HSG - Neunburg v.W.

Auch in diesem Jahr, kurz nach Drei-König, sammelten einige Freiwillige 
der HSG Pyrbaum-Seligenporten im Gemeindebereich die alten Christ-
bäume ein.
Der Reinerlös aus dieser Sammlung kommt ausschließlich der Jugendar-
beit der HSG zu Gute.
Die Abteilungsverantwortlichen möchten sich bei den Haushalten bedan-
ken, die somit die HSG-Jugendarbeit unterstützt haben.
Der Danke geht aber auch an die freiwilligen „Sammler“ und die Helfer, 
die ihre Fahrzeuge für den Transport bereit gestellt haben.

Spielverein Seligenporten
Neue Satzung des SV Seligenporten hat
Gültigkeit
Nachdem die anwesenden Mitglieder bei der außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung am 15.01.16, der 
Änderung der Satzung bzw. deren Neufassung -diese 
war erforderlich geworden, nachdem diverse redak-

tionelle Änderungen an der bisher gültigen Satzung vorgenommen wor-
den waren- einstimmig zugestimmt haben und zwischenzeitlich deren 
Eintrag beim Registergericht erfolgt ist, hat die neue Satzung nunmehr 
seit dem 26.01.16, Gültigkeit.
Die aktuelle Ausgabe fi nden Sie auf der Homepage des SV Seligenporten 
unter „svs-seligenporten.de“ 

Nachdem es in der Januarausgabe des Gemeindeblattes zu Verwechs-
lungen mit der Bekanntgabe der Trainingszeiten in der Gymnastikhalle 
des SV Seligenporten gekommen war, hier nochmals die aktuelle Dar-
stellung:
Das Sportangebot des SV Seligenporten ab Januar 2016 im 
Überblick:
Montag:
08.30 - 09.30 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik -neu-
09.30 - 10.30 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik
17.00 - 18.00 Uhr, Yoga, 
18.00 - 19.00 Uhr, Yoga
19.00 - 20.00 Uhr, Yoga für Männer u. Frauen
20.00 - 21.00 Uhr, Indoor-Cycling
Dienstag: 
09.30 - 10.15 Uhr, Mutter - Kind Turnen 
18.00 - 19.00 Uhr, Fitness-Gymnastik  
19.00 - 20.00 Uhr, Fitness-Gymnastik
20.00 - 21.00 Uhr, Step-Gym-Mix
Mittwoch:
09.00 - 10.00 Uhr, Yoga
16.00 -17.00 Uhr,Tanzen und Turnen, 6 - 8 Jahre 
17.00 - 17.30 Uhr, Tanzen für Kinder   
18.00 - 19.00 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik
19.00 - 20.00 Uhr, Zumba  
Donnerstag:
19.00 - 20.00 Uhr, Beckenbodengymnastik
20.00 - 21.00 Uhr, Qi Gong 
Freitag: 
15.00 - 16.00 Uhr, Kinderturnen 
16.00 - 17.00 Uhr, Kinderturnen 
18.00 - 19.00 Uhr, Indoor-Cycling
Für die genannten Kurse sind von allen Teilnehmern, egal ob Vereinsmit-
glied oder nicht, mit Kursbeginn sogen. 10er Karten zu erwerben.
Ansprechpartner für Kurs- u. Neuanmeldungen sowie zur Info zu den je-
weiligen Angeboten:
Lydia Meyer, Tel.: (09180) 14 42   Mail: l.meyer@svs-seligenporten.de

Geburtstage
Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlich zum Geburtstag:
zum 55. Geburtstag:
Christa Rau, 04.03.
zum 60. Geburtstag:
Anton Bauer, 13.02.
zum 65 Geburtstag:
Werner Heid, 02.03.

Oldtimertreffen fi ndet weiterhin statt
Es wird es auch zukünftig geben, das über die Landkreisgrenzen hinaus 
bekannte und bei den Oldtimerfreunden beliebte Oldtimertreffen auf dem 
Gelände des SV Seligenporten.
Nach dem Rücktritt des bisherigen Organisators Dieter Rau im Sommer 
2015 -nach dem 10. Oldtimertreffen- haben sich einige Oldtimerfreunde 
Anfang Februar getroffen und die Fortsetzung dieser Veranstaltung be-
schlossen. 
Das „neue“ Orga-Team unter der gemeinsamen Leitung von Dieter Probst 
-Fa. dkpromotion- und Bernd Glas -Arzt-Reisen- kann hierbei aber wei-
terhin auf die Unterstützung der alten Riege hoffen und bauen, bittet aber 
schon jetzt darum, dass auch ihnen die Unterstützung der vielen freiwil-
ligen Helfer zu Teil werde, die in der Vergangenheit zum Gelingen der 
Veranstaltung mit beigetragen haben.
Die Veranstaltung soll, wie geplant, am 12.06.16 stattfi nden.



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2016  33

Einfach in einer teilnehmenden Filiale 
Deiner Raiffeisenbank Neumarkt 
i.d. OPf. eG vorbeischauen, ein Selfie 
mit dem Pappaufsteller von Andreas 
machen, hochladen und garantiert 
einen Teilnehmerpreis gewinnen. Als 
Hauptpreis gibt es für 20 Gewinner 
plus Begleitperson ein exklusives 
Konzert von Andreas Bourani. 
Teilnahmebedingungen und weitere 
Infos auf: Knips-Bourani.de

   

Jetzt in 

 Deiner Filiale:

• Selfie machen

• Hochladen

• Konzert gewinnen

Meine Bank - Meine Region
Raiffeisenbank

Neumarkt i.d.OPf. eG

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

SPENGLEREI
  SCHLOSSEREI
    SANITÄR-INSTALLATION

KIRCHENWEG 1 · 90602 RENGERSRICHT
TELEFON 0 91 80 / 8 50
BERGSTRASSE 1 · 92342 MÖNING
TELEFON 0 91 79 / 9 42 44 · TELEFAX 9 42 43

GmbH

Wir FAIR Kaufen
Wir FAIR Markten

PROFESSIONELL
IHRE IMMOBILIE 

IMO BAU GMBHIMO BAU GMBH
Nibelungenstr. 25Nibelungenstr. 25
92318 Neumarkt92318 Neumarkt

Fon +49 (9181) 44183Fon +49 (9181) 44183
info@imo-bau.cominfo@imo-bau.com
www.imo-bau.comwww.imo-bau.com
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Schützenverein „St. Hubertus“
Rengersricht e.V.
Josef Zilker im Amt bestätigt
Josef Zilker wurde in seinem Amt des 1. Schützenmeis-
ters bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
bestätigt. Die gesamte bisherige Vorstandschaft stellte 
sich wieder zur Wahl und wurde mehrheitlich bestätigt.

Geburtstag
Am 08.02.2016 feiert unser Schützenbruder Franz Mundschedl seinen 
85. Geburtstag. Hierzu wünschen wir ihm alles erdenklich Gute!

Sauschießen 2016 – Wir suchen den Bürgerkönig 2016
Liebe Schützinnen und Schützen, liebe Bürgerinnen und Bürger, zu unse-
rem Sauschießen und Sauessen laden wir Euch recht herzlich ein.

Schießtage:
Sonntag, 28. Februar 2016 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, 29. Februar 2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Montag, 07. März 2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dienstag, 08. März 2016 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Auf Wunsch können auch Sonderschießtage vereinbart werden, Tel. 
(09180) 23 93 (Kratzer Bernhard)

In diesem Jahr schießen wir wieder unseren „Bürgerkönig“ heraus! 
Alle, die nicht am Rundwettkampf teilnehmen, dürfen einen Schuss auf 
den Bürgerkönig abgeben, welcher dann an unserem traditionellen Bür-
gerfest im Mai 2016 bekanntgegeben und gekrönt wird!

Einlage Schützen 9 €, Jugend bis 16 Jahre 4 €
Fleischpreis: 10 Schuss Serie + Teiler, Nachkauf unbeschränkt,

10 Schuss € 1,00
Jeder Teilnehmer erhält einen Fleischpreis! 

Die Wertung auf die Fleischpreise erfolgt abwechselnd
bester Teiler/beste Serie

Bürgerkönig: 1 Schuss Blattl, kein Nachkauf!
(nur für Schützen, die nicht am Rundenwettkampf teilnehmen!)

Sauscheibe: 5 Schuss Blattl, Nachkauf unbeschränkt, 5 Schuss € 1,00
Meistbeteiligungspreise: jeweils einen Brotzeitgutschein über 50 €, 

40 €, 30 € für die ersten drei Platzierungen

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern!
Das Sauessen mit Preisverleihung fi ndet am Samstag, den 19. März 
2016 um 19.30 Uhr, im Saalbau Renner-Brandl in Rengersricht statt.
Wichtig: Geschossen wird nach den Regeln des BSSB und DSB, Ju-
gendliche ab 10 Jahre müssen dem Verein angehören und dürfen nur mit 
einer vom Landratsamt erteilten Ausnahmegenehmigung schießen.

Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags von 18.00 - 19.30 
Uhr recht herzlich zum Jugendtraining im Renner-Brandl-Saal eingeladen.

=> Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein <=
=> Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr <=

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Einladung zum Bockbierfest 2016
Hiermit möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger un-
serer Marktgemeinde auf das herzlichste zu unserem 
Bockbierfest 2016 einladen. Los geht’s am Samstag, 
12. März um 19.30 Uhr im Schützenhaus.
Wir bieten Süffi ges für Geist und Seele und eine reich-
haltige Fastenplatte, um die Bodenhaftung nicht zu verlieren. Unterhalten 
werden Sie wie immer von unserem Quetsch’n Leo und über die Missge-
schicke, die dem einen oder anderen zugestoßen sind, berichtet unsere 
Fastenpredigerin Michaela. 
Und da wir bekanntlich eine höchst motivierte, sowie kreative Truppe 
sind, werden Sie die schon legendären musikalisch, kabarettistischen 
Darbietungen unseres Special Guest Karl mit seinen Teufelsgeigern in 
einer neuen Aufl age erleben. 

Wir können Ihnen nur empfehlen, sich dieses Schmankerl in der Fasten-
zeit nicht entgehen zu lassen und heißen Sie schon heute auf das herz-
lichste bei uns im Schießhaus willkommen. Bringen Sie Freunde und Be-
kannte mit und verbringen Sie einen kurzweiligen, vergnüglichen Abend 
mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie.                       Günther Fischer mit Vorstandschaft

Altkleidersammlung unserer Schützenjugend
Bitte beachten Sie auch unsere Anzeige zur Altkleidersammlung unserer 
Schützenjugend. Wir bedanken uns schon im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung. 

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Die Kulturgrenze West startet im März mit einem 
richtigen Highlight in das „Kulturjahr“ 2016. „Da 
Huawa, da Meier und I“ kommen bereits zum drit-
ten Mal nach Pyrbaum. Im April folgt das bei uns 
noch nicht so bekannte Kabaretttrio 3/5 Stachel-
bär. Sie sind in ihrer Region absolute Stars und 
rocken regelmäßig bei ihren legendären Auftritten ganze Festzelte. 
Man muss sie gesehen haben.
Karten gibt es wie immer bei der Kulturgrenze West e.V. unter Tel. (09180) 
22 86 und in Pyrbaum bei der Sparkasse und der Raiffeisenbank.

Da Huawa, da Meier und I 
„Zeit is a Matz!“

„Zeit is a Matz!“, denn sie 
schlängelt und windet sich in 
alle Richtungen: Mal vergeht 
sie wie im Fluge, mal bleibt 
sie mit einem Schlag stehen. 
An manchem nagt der Zahn 
der Zeit, manches bleibt zeit-
los schön. Zeit heilt angeblich 
alle Wunden und Zeit ist Geld. 
Man kann mit ihr einen Wettlauf 
machen und - wenn man Glück 
hat - auf ihrer Höhe sein. Dass 
mit der Zeit nicht zimperlich 
umgegangen wird, verrät unse-
re Sprache: Man kann die Zeit 
vertreiben, man kann sie steh-
len und sogar totschlagen.
Die drei Vollblutmusiker Chris-
tian Maier (da Huawa), Matthi-
as Meier (da Meier) und Siegi 
Mühlbauer (I) schauen der Ge-
sellschaft auf die Finger, besingen das bayrische Gemüt und geben Gas 
im Hier und Jetzt, denn die Uhr, „de muass vom Deife sei“. 
Mal laut, mal leise, mal nachdenklich, mal krachert und ganz sicher 
immer mit viel Witz und Schwung

Samstag 05. März 2016
Beginn 20.00 Uhr – Einlass ab 19.00 Uhr

Mehrzweckhalle Pyrbaum

Kabarett 3/5 Stachelbär
„Auf eigene Gefahr“

Bitterböse Realsatire, Politkabarett, Sprachakrobatik, Witz und Gaudi. 
Unter diesen Kategorien könnte man das neue Programm von 3/5 Sta-
chelbär zusammenfassen.
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3/5 Stachelbär:  Das sind Roland Andre, Claus Drexler und Michael Eber-
le vom legendären Pfaffenhofener Kabarett Stachelbär. Weil es immer 
schwieriger wurde, fünf Leute für ein Tourneeprogramm zusammenzut-
rommeln, treten die Stachelbären auch mit kleiner „3/5-Besetzung“ auf.  
Gestenreich und in schnellen Dialogen und Monologen analysieren Ro-
land Andre, Claus Drexler und Michael Eberle, was so alles merkwürdig 
anmutet in Politik und Gesellschaft. „Auf eigene Gefahr“ - Hervorragen-
des politisches Kabarett.
»Genial, frech, saukomisch, witzig, originell.« (Oberpfälzer Nachrichten)

Samstag 16. April 2016
Beginn 20.00 Uhr – Einlass ab 19.00 Uhr

Mehrzweckhalle Pyrbaum

Einladung zum 44. Knöchelkarten 2016
Zu unserem 44. Knöchelkarten am Freitag, den 04.03.2016 im Gasthaus 
Renner-Brandl (Saal) in Rengersricht um 19.00 Uhr möchten wir Euch 
recht herzlichst einladen.
Einen gemütlichen Abend und einen guten Appetit wünschen Helmut und 
Oskar!

Theatergruppe Seligenporten
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ländlicher Schwank in drei Akten  
von  

Ralph Wallner 
 

in Seligenporten im Schützenheim 
Samstag, 05.03.2016, 20.00 Uhr 
Sonntag,  06.03.2016, 19.00 Uhr 

 
in Rengersricht im Renner-Brandl-Saal 

Samstag, 12.03.2016, 20.00 Uhr 
 

in Pyrbaum in der Mehrzweckhalle 
Samstag, 19.03.2016, 20.00 Uhr 

 

Kartenvorverkauf für die Vorstellungen 
in Seligenporten, Rengersricht und Pyrbaum  

 im Schützenhaus Seligenporten 
 

Freitag, 19.02.2016 von 19 - 21 Uhr 
Samstag, 20.02.2016 von 10 - 12 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Soldaten- und Kriegerkameradschaft 
Seligenporten-Rengersricht
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 05. März 2016 um 
19.30 Uhr im Gasthaus Renner-Brandl laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwarts

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahl der Vorstandschaft
    a) Wahl des 1. Vorsitzenden
    b) Wahl des 2. Vorsitzenden
    c) Wahl des Kassenwarts
    d) Wahl des Schriftführers
    e) Wahl des Einkassierers
    f) Wahl des Fahnenträgers
    g) Wahl der Vereinsräte

9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme.

Christian Kneißl, Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Schwarzach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 20.02.2016, fi ndet um 19.30 Uhr im Schulungsraum 
unseres Feuerwehrhauses die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung: 
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Verlesen der Niederschrift
  4. Bericht des Vorsitzenden
  5. Bericht des Kommandanten
  6. Bericht des Jugendwartes
  7. Bericht des Kassiers
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Verschiedenes

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme aller aktiven und passiven Mitglieder. 
Anträge zur Tagesordnung können bis Versammlungsbeginn schriftlich 
oder mündlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.

Peter Fiegl, 1. Vorsitzender

Verein für Deutsche Schäferhunde
Der Schäferhundeverein Pyrbaum e.V. bietet allen Hun-
defreunden Unterstützung in Fragen der Anschaffung, 
Erziehung und Ausbildung von Hunden aller Rassen 
an.
Zum Kennenlernen und für fachlichen Informationsaus-
tausch mit unseren erfahrenen Ausbildern laden wir Sie in unser gemütli-
ches Vereinsheim ein.
Die Übungszeiten und gleichzeitig die Öffnungszeiten des Vereinsheims 
sind:
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Franz Meier, Johann-Holzhammer-Str. 15, 90602 Pyr-
baum, Telefon: (09180) 21 39, E-Mail: franz.meier-py@t-online.de

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Einladung zur Generalversammlung 2016
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit ergeht Einladung zu unserer Generalversamm-
lung am Freitag, 11.03.2016 um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus Pyrbaum.

Tagesordnung:
Berichte der Vorstandschaft
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
Allgemeines
Wünsche und Anträge

Sollten Sie eine Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung wünschen, 
bitten wir – gemäß § 13 der Vereinssatzung – um schriftliche Nachricht, 
bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Hans Heinloth – 1. Vorstand  
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Walter Fischer erhält Ehrennadel
Der Gründer und bisherige Leiter der Jagdhornbläser, Walter Fischer, wur-
de mit der goldenen Ehrennadel für mehr als 30 Jährige Dirigententätigkeit 
ausgezeichnet. Der Bezirksvorsitzende des Nordbayerischen Musikbun-
des, Gerhard Engel, überreichte die Auszeichnung zusammen mit Vor-
stand Hans Heinloth, im Rahmen des Jahresessens der Jagdhornbläser.
Walter Fischer, damals Tenorhornist bei der Blaskapelle, gründete zu-
sammen mit ein paar anderen Musikern und ein paar Jägern im Jahre 
1992 die Pyrbaumer Jagdhornbläser. Seitdem war er Motor und Antrieb 
der Bläser. Matthias Schuster erinnerte im Namen der Jagdhornbläser an 
die erfolgreiche Zeit und übergab eine Fotokollage mit Schnappschüssen 
aus den vielen schönen Jahren mit dem 1. Hornmeister Walter Fischer. 

Besondere Höhepunkte waren der Fernsehauftritt beim Bayerischen 
Rundfunk und die Radiosendung aus Pyrbaum. Auch der Auftritt im Kauf-
haus des Westens in Berlin, zur Eröffnung der Faber-Castell-Ausstellung 
mit vielen Prominenten. Mit Walter Fischer waren die Jagdhornbläser auch 
aktiv am Pyrbaumer Gemeindeleben beteiligt, begrüßten Delegationen, 
spielten zu offi ziellen Anlässen und in der Kirche. Nicht nur musikalisch, 
denn legendär war auch die Jagdhorn-Cocktailbar beim Wolfsteinerfest.
Mit einem besonderen Geschenk und einigen Bläserstücken bedankten 
sich die Jagdhornbläser bei Ihrem Walter. Auch seine Frau Monika, die 
Ihn in seiner Tätigkeit immer unterstützt hat, erhielt zum Dank einen Blu-
menstrauß.

Faschingsumzug des Blasorchesters

Nach dem Auftakt am Marktplatz zogen die 25 Musiker des Blasorches-
ters durch die Straßen um gute Laune und Faschingsstimmung zu ver-
breiten. Mit fetzigen Musikstücken wurden die Pyrbaumer auf den be-
vorstehenden Faschingsendspurt eingestimmt. Die spendenfreudigen 
Mitbürger gaben nicht nur die bespielte „eine Mark für Charly“. So kam 
am Ende wieder ein stattliches Sümmchen für Jugendarbeit, Instrumente 
und Noten zusammen.
 „Die Hände zum Himmel“ hatten die Verantwortlichen vermutlich auch an 
Petrus gerichtet, er hatte ein Einsehen! Das angekündigte Sturmtief wur-
de auf den späten Nachmittag verschoben. Bei herrlichem Sonnenschein 
war es dann, nicht nur musikalisch, wie beim „Karneval in Rio“.
Zum Kraft tanken ging es bei den Idler´s wieder an die Tränke. Kaffee, 
Tee, Glühwein und selbstgebackener Kuchen, waren eine willkommene 
Stärkung für Musiker und Sammler.
„Wahnsinn“ der Trip war die Hölle… Hölle, Hölle, Hölle… aber nach Vie-
reinhalb Stunden war es geschafft, laut Schrittzähler waren mehr als 

12.000 Musikantenschritte auf dem Tacho. In der Aula der Schule hatten 
unsere 4 Marktenderinnen einen Topf voll „blaue Zipfel“, und eine Pizza 
Diavolo parat. Man konnte gemeinsam auf einen gelungenen Faschings-
umzug anstoßen.
Ein großer Dank gilt, unserer Blechbüchsenarmee, die zum Einsammeln 
der Spenden, an hunderten von Haustüren klingeln und mit mehr als 
20.000 Schritten schon fast einen Halbmarathon absolvieren. Der größte 
Dank aber geht an die Pyrbaumer, für Ihre großzügigen Spenden!

Filmmusik zum Frühjahrskonzert 
Kino-Kino, so lautet 
das Motto unseres 
Konzerts, in diesem 
Jahr ist also Filmmusik 
Trumpf. Kinofi lme sor-
gen mit Ihrer Musik im-
mer wieder für Oskars 
aber es werden auch 
richtige Hits geboren. 
Komponisten wie Hen-
ry Mancini, John Wil-
liams oder John Barry 
sind weltberühmt. Mo-
mentan wird fl eißig geprobt um James Bond, Star Wars, Findet Nemo 
u.v.m. musikalisch in die Pyrbaumer Mehrzweckhalle zu bringen. Dieses 
Ereignis sollten Sie sich unbedingt vormerken!

TSV Pyrbaum e.V.
Kinderfasching 2016
Der traditionelle Kinderfasching in der Halle des TSV 
Pyrbaum war wieder ein voller Erfolg. Bei Spielen wie 
z.B. Sackhüpfen oder „Reise nach Jerusalem“, Tänzen 
und einer Show-Einlage der vereinseigenen Streetdan-
ce-Kids konnten sich die Kinder richtig austoben. Für
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das leibliche Wohl war mithilfe der Freizeitsportgruppe und dem Pächter 
der Vereinsgaststätte auch bestens gesorgt. Herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden!

Fußballabteilung
Jahreshauptversammlung 2016 der Fußballabteilung am Freitag, 
dem 19. Februar 2016 um 20 Uhr im Sportheim des TSV Pyrbaum

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Abteilungsleitung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Berichte aus den Herrenmannschaften
5. Bericht der Jugendleitung, Information zum neuen Jugendleitbild
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Kassiers
8. Information zum Stand des Sportplatzneubaus
9. Sonstiges (Anträge und verschiedene Diskussionspunkte)

Anträge sind vor der Versammlung, bis spätestens zum 17.02.2016 
schriftlich bei der Abteilungsleitung einzureichen.

Karl-Heinz Dietrich und Markus Hierl, Abteilungsleitung Fußball

Turniersieger kamen aus Pyrbaum
Die 1. Mannschaft des TSV Pyrbaum konnte sich beim gut besetzten Hal-
lenturnier des TV 21 Büchenbach unter anderem gegen Bezirksligisten 
durchsetzen und gewann die 13. Aufl age des Büchenbacher Hallencups.

Fußball mit Bande, Lederball und auf Kleinfeldtoren – beim 13. Hallencup 
des TV 21 Büchenbach konnten sich insgesamt zehn Mannschaften auf 
Hallenfußball der alten Schule freuen. Die Sieger kamen aus Pyrbaum. 
Mit nur einem Auswechselspieler verwies der Kreisklassist die Bezirksli-
gavertreter TV 21 Büchenbach und SC Großschwarzenlohe auf die Plät-
ze. Nach einer souveränen Vorrunde bewiesen die Pyrbaumer Jungs in 
den beiden Finalpartien Nervenstärke aus sieben Metern und sorgten so 
für einen überraschenden Turnierverlauf.
In allen Belangen erwies sich unser Team als erfolgreichste Turniermann-
schaft. Der TSV stellte mit Bastian Mittermeier den besten Torschützen 
des Turniers, des Weiteren wurde Patrick Panicz von allen Trainern zum 
besten Torhüter des Tages gewählt. Nach dem Turniererfolg dankte die 
Mannschaft insbesondere Spielleiter Max Müller, der die Männer an die-
sem Tag sowohl taktisch, als auch mental perfekt auf die Partien einstellte.
Der TSV Pyrbaum freut sich schon jetzt auf den 14. Hallencup in Büchen-
bach. Bis dahin bleibt der Pokal jedoch in Pyrbaumer Hand.

Strahlende Gesichter dank nahkauf und mcp

Ein Lächeln ins Gesicht gezaubert: Vielen Dank an nahkauf und mcp

Zum Ende des Jahres gab es bei unserer G-Jugend allen Grund zum 
Strahlen: Durch eine Spende von unserem ortsansässigen nahkauf und 
der fi nanziellen Unterstützung von Marco Castiglione, Geschäftsführer 
der MCP Gesellschaft für Privat- und Geschäftskundenberatung, war es 
möglich, einen kompletten Satz Trainingsanzüge für unsere G-Jugend 
anzuschaffen. Natürlich war die Freude groß bei unserem Fußballnach-
wuchs. Wir möchten herzlich Danke sagen bei Tatjana Opitz, Leiterin des 
Einkaufmarktes nahkauf, für die wiederholte Förderung unserer Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Wir bemühen uns weiter, attraktive Rahmen-
bedingungen für unseren Nachwuchs zu bieten.

Freizeitsport
NEU:  Zumba  - Kurs 
Kursleiterein: Marlene Hilscher
Ab 08. März 10 x dienstags 18.00 - 19.00 Uhr in der TSV-Halle 
Kursgebühren: 
Mitglieder der TSV-Freizeitabteilung - kostenlos - 
TSV-Mitglieder   20 € 
Nichtmitglieder   45 €
Mindest-Teilnehmerzahl: 5  Maximale-Teilnehmerzahl: 15
Anmeldungen unter Tel: (09180) 26 75 oder 
per e-mail: tanja.fi ederer@web.de

Obst und Gartenbauverein Schwarzach
Schwarzacher Kinder basteln Nistkästen
Im Schwarzacher Feuerwehrhaus kamen am 23.1.16 die Kinder, Eltern 
bzw. Großeltern zum Basteln.
Der Obst und Gartenbauverein hat dazu eingeladen. Das Holz wurde von 
Thomas Utz (Fa. Böll-Holzbau Freystadt - Rettelloh) gespendet. Die Kin-
der hatten unter mithilfe der Eltern/ Großeltern 22 Nistkästen für Meisen , 
Sperlinge usw. zusammen gebastelt .

OGV Vorsitzender Siegfried Fiegl bedankte sich für die Spenden und lud 
anschließend mit der Vorstandschaft zu Kaffee und Kuchen ein. Für die 
kleinen Handwerker gab es Wiener und heißen Tee. 
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Schützengesellschaft Kloster Tannenreis
Seligenporten 1902 e.V.
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung 
konnte 1. Schützenmeister Pe-
ter Schwarz neben den Vereinsmitgliedern auch den 3. Gausportleiter An-
ton Gress sowie unseren Ehrenschützenmeister Guido Belzl begrüßen.
Zurzeit zählt unser Verein 207 Mitglieder und beteiligt sich mit drei Mann-
schaften am Rundenwettkampf. 
Im Rahmen dieser Versammlung wurde beschlossen, unseren langjäh-
rigen Schützenmeister Willibald Rupp zum Ehrenschützenmeister zu er-
nennen. Durch seinen jahrelangen, unermüdlichen Einsatz für den Verein 
hat er sich dieses redlich verdient: Willibald ist seit 50 Jahren Mitglied 
bei der SKT, war 20 Jahre zweiter und 10 Jahre erster Schützenmeister 
unseres Vereins. Im Namen der Gauverwaltung überreichte Anton Gress 
außerdem noch die goldene Ehrennadel des Gaues. 

Peter Schwarz bedankte sich nochmals bei allen Vereinsmitgliedern für 
die tatkräftige Unterstützung während des letzten Vereinsjahres, insbe-
sondere auch bei den Ausschussmitgliedern. 

Geburtstag
Am 2. März 2016 feiert unser langjähriges Ausschussmitglied Werner 
Heid seinen 65. Geburtstag.
Zu diesem Festtag wünscht Ihm die Schützengesellschaft Kloster Tan-
nenreis alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die 
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik) können bereits Schüler von 8 - 12 
Jahren bei uns trainieren.
Unsere Jugendtrainer Andreas Sendlbeck und Thomas Jaeger helfen 
Euch gerne dabei.

Training Bogenschießen 
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2015/16 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum: 
Jugendliche:  Dienstag, 15.30 - 17.15 Uhr 
Erwachsene:  Mittwoch, 20.15 - 22.00 Uhr 
Freies Training:  Sonntag,  19.00 - 21.00 Uhr 
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen. 
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. (0173) 5 65 21 37.

Sudetendeutschen Landsmannschaft
Jahreshauptversammlung der Sudetendeutschen Lands-
mannschaft mit Ehrungen langjähriger Mitglieder. 
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft traf sich am Sonntag, den 17. 
Januar 2016 in der Sportgaststätte am Felsenkeller, um das Vereinsjahr 

2015 Revue passieren zu lassen. Die 2. Vorsitzende Brigitte Friede be-
grüßte die Anwesenden. 
Auch der Pyrbaumer Bürgermeister Guido Belzl und Horst Zischka, Vor-
sitzender der Landsmannschaft Neumarkt waren gekommen. 
Im vergangenen Jahr nahmen einige Mitglieder an der Faschingsveran-
staltung der Senioren und am Seligenportner Kirchweihmontag teil. Au-
ßerdem trafen sich die Mitglieder und Freunde der Landsmannschaft ein-
mal im Monat im Sportheim zu einen Stammtisch, um gemeinsam einen 
schönen und gemütlichen Nachmittag zu verbringen. 
Auch einige Ehrungen gab es an diesem Sonntag Nachmittag. Für 30 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Frau Erna Weingart ausgezeichnet. Christl Taubmann 
ist nun bereits seit 60 Jahren Mitglied. Erich Knogl erhielt für seine Tätigkeit 
als Fahnenträger bei der Prozession an Fronleichnam und bei der Ehrung 
am Kriegerdenkmal ein kleines Präsent, ebenso Anton Baumann, für die her-
vorragenden Fotos, die er im Laufe des Jahres für den Verein gemacht hat.

Die Jahresversammlung wurde musikalisch umrahmt vom Duo die 
„Herbstzeitlosen“, welche heimatliche und volkstümliche Musikstücke 
vortrugen und damit für gute Stimmung sorgten. Auch einige Gedich-
te und ein Bericht „70 Jahre Vertreibung- Dialog Sudetendeutsche und 
Tschechen“, bereicherten den Nachmittag. Das alles sorgte für einen 
schönen Jahresrückblick.

Heimatverein Seligenporten
Winterwanderung des Heimatvereins
Sonntag, 21. Februar 2016, um 17.00 Uhr
Treffpunkt im Klosterhof Seligenporten 
(am Plan)

Wir laden Sie und 
Ihre Freunde und 
Bekannten zu einer 
Winterwanderung in
der herrlichen Seligenportner Flur ein. 
Vom Innendorf aus, geht es in einer 
Schleife zur alten Eiche am Keller oder 
je nach Witterung zu Zähnes Ranch. 
Die Marschzeit wird eine halbe bis zu 
einer dreiviertel Stunde betragen. 

Wir laden Sie zu einer Suppe und natürlich warmen und kalten Getränken 
ein, um sich wieder zu stärken. Am Lagerfeuer, in gemütlicher Runde, 
lassen wir den Tag bei einem Pläuschchen ausklingen.
Bitte Lampen oder Fackeln selbst mitbringen! Tassen nicht vergessen!
Wir freuen uns auf Sie!                      Heimatverein Kloster Seligenporten 

Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünf-
ten in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Sonntag, den 21. Februar 2016  9.30 Uhr
Vortragsthema: Ist es später als wir denken? Anschließend Bespre-
chung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: Die 
Macht der Zunge zum Guten nutzen
Sonntag, den 28. Februar 2016  9.30 Uhr
Vortragsthema: Der Ursprung des Menschen – Ist es wichtig was 
man glaubt? Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeit-
schrift der WACHTTURM. Thema: Jehova wird dich stützen



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2016  39

Sonntag, den 06. März 2016  6.45 Uhr
- Hinweis auf Radiosendung -

Bayerischer Rundfunk, Programm Bayern 2 – Positionen – 
Hören Sie eine Sendung der Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen 
Deutschland Thema: Jesus, der Erlöser – was heißt das? 
Sonntag, den 06. März 2016  9.30 Uhr
Vortragsthema: Weltfrieden – Woher zu erwarten? Anschließend Be-
sprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: 
Nicht aufhören, einander zu lieben! 
Sonntag, den 13. März 2016  9.30 Uhr
Höhepunkt einer Woche vermehrter Predigttätigkeit in unserem Ver-
sammlungsgebiet zusammen mit unserem Kreisaufseher Brd. Ebert. 
Vortragsthema: Was macht Christen zu wahren Christen? Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. 
Thema: Lass dich von Gottes Geschenk motivieren! (verkürzte Form). 
Schlussansprache unseres Kreisaufsehers.
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi ndet unsere Zusammenkunft „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Freystadt statt – jedermann ist 
dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte unter der privaten Telefon-
nummer (0 91 80) 15 86 und unter www.jw.org
Ab 27. Februar 2016 versuchen wir, Jehovas Zeugen, im gesamten Ge-
biet unsere Mitmenschen mit einer besonderen Einladung („Du wirst mit 
mir im Paradies sein“) zu erreichen. Darin wird auf die Abendmahlsfeier 
(Gedenken an den Tod Jesu) am 23. März 2016 um 20.00 Uhr in unserem 
Saal in Freystadt, An der Bahn 7 aufmerksam gemacht. Gleichzeitig la-
den wir mit diesem Faltblatt zu dem besonderen biblischen Vortrag „Bist 
du auf dem Weg zum ewigen Leben?“ am 03. April 2016 um 9.30 Uhr ein. 
Wir würden uns freuen, dieses persönlich bei Ihnen abgeben zu können.

Kleinanzeigen
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon (09180) 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästezimmer mit 3 Betten in Pyrbaum zu ver-
mieten. Tel. (09180) 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Johann Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau,
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172/8 64 28 19 oder (09183) 44 66

PC & Notebook-Reparatur, Aufrüstung, Umrüstung
Virenentfernung, Datenrettung, Schulung, Installation

PC/Notebook-Telefon/Router/WLAN-Smartphone/Tablet-TV/SAT
Computerservice FunMedia

09188/903471 oder 0176/62348638 oder service@funmedia.de 
Vor-Ort-Service – Anfahrt bis 5 km kostenlos – 10 € je 15 min

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. (09180) 22 44

Garten- und Forstgeräte
Schneefräsen – Schneeschieber – Motorsägen – Forst- und Gartenzu-
behör – Kundendienst – Ersatzteile – Abholservice –Schärfdienst

Achtung!
Kein Verleih mehr von Gartengeräten! Nur noch mobiler Holzspalter (Diesel)

Brennholz (ofenfertig), Anfeuerholz
Rasenmäher Schmidt, Hauptstraße 20 (B8), 92353 Postbauer-Heng,

Telefon (09188) 30 00 90  Fax (09188) 30 00 91
www.rasenmaeherschmidt.de
Herbst-/Winteröffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr  •  Freitag: 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

Günstige Angebote für Strom und Gas
Wir beraten, nehmen Kündigung und Wechsel für Sie vor.

Preise: Strom ab 21 ct/kWh und Gas ab 5 ct/kWh,
mtl. Abschläge, keine Vorauskasse, keine Extrakosten,

Ing.-Büro-Eckhardt, Pyrbaum, Tel.: 09180/930319

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88

Mobile staatl. gepr. Fußpfl egerin, Terminvereinbarungen ab 18.00 Uhr.
Fr. Effenhauser, Mobil: (0179) 4 51 79 99

Helle, großzügige 2,5-Zi.-Wohnung, 77 qm, 2. OG, Stellplatz in Pyr-
baum Ortsmitte zum 01.03.16 zu vermieten. Tel.: (09180) 22 43

Achtung Waldbesitzer! Probleme mit Käfer bzw. Trockenschäden?
Wir helfen bei kleinen und großen Problemen mit kleinem oder großen 
Gerät! Tel.: (09180) 90 97 07

Vermietung in Seligenporten, von Privat ab 01.04.2016 ev. früher.
Süd- Westlage, EG: 2 Zimmerwohnung, Terrasse, Gartenanteil, Küche, 
Bad / WC / Dusche, Keller, ca.60 m²  € 350,- + NK. Tel. (09181) 60 47 ab 
18.00 Uhr.
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Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Patrick Wutz
Wir sagen  herzlichen  DANKDANK
- den vielen lieben Menschen, die unseren  Patrick auf seinem letzten Weg begleitet haben.
- unseren Freunden und Verwandten, die uns in dieser schweren Zeit des Abschieds  unter-

stützt  haben. 
- für jede stille Umarmung und den vielen tröstenden Worten in Schrift und Sprache.

Besonders bedanken möchten wir uns bei :Besonders bedanken möchten wir uns bei :
- Frau Monika  Hentschel  für die liebevolle  Rede und die Mitgestaltung der Trauerfeier,
- Domi, Birgitt und Franz Langner
- sowie allen seinen Kollegen  der Firma Müller Präzisionsteile .

Petra Hirschmann- Wutz
Peter Wutz

Patrizia  und  Felix

Oberhembach trauert um

Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell
* 07. Juni 1941 - † 21. Januar 2016

Die Jagdgenossenscha   Oberhembach in  efer Verbundenheit
um ihren langjährigen Jagdpächter

Jagdvorsteher
Klaus Nerreter

Die Freiwillige Feuerwehr Oberhembach um ihr Ehrenmitglied und großzügigen Förderer

 1. Vorstand 1. Kommandant
 Markus Pusch Sebas  an König

In  efer Verbundenheit und langjähriger Freundscha   die Dorfgemeinscha   Oberhembach.

Uns bleibt aufrich  ger Dank und die Erinnerung an eine herausragende Persönlichkeit.
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Der Tabakanbau bei uns

3. Teil 

Im 1. Teil  wurde über die Einführung des Tabaks und die Lufttrocknung berichtet.
Im 2. Teil wurde die Gemeinschafts-Tabakhalle in Pruppach dargestellt.

5. Das Tabakabblätter -Ernten 
Im Juli wurde dann die Tabakpfl anze reif. Von unten her wurden die Blätter langsam gelblich und somit reif. Über mehrere Wochen hinweg mussten 
stets die jeweils reifen Blätter abgeerntet werden. Dies war das „Tabakbloodn“. Die untersten Blätter über den Boden waren die Grumpen. Daraus 
wurde in Regel nur minderwertiger Tabak. Danach nach oben kam das Sandblatt, dann kam das Mittel- und Hauptgut. Daraus wurde hauptsächlich 
der verwertbare Tabak. Dann wurden die Blätter kleiner; es kam das Obergut. Daraus wurde in der Regel nur minderwertiger Tabak. Die Ernte ging bis 
Mitte September. Die einzelnen Blätter wurden beim Durchgehen durchs Feld auf einer Hand aufeinander gestapelt und dann zum Wagen getragen. 
Die losen Blätter wurden dann zu Hause im Stadel weiter verarbeitet.

                                  

                                                              Ein rotblühendes Tabakfeld in Oberhembach                                                  Die Einteilung des Erntegutes

6. Das Tabak-Anhängen

Dieser Begriff kam von dem früheren „Aufnadeln“ mit Nadel und Schnur. Zu meiner Zeit wurden dazu 
aber „Stecken“ verwendet. Die Tabakblätter wurden dann einzeln mit der Hauptrippe auf eine ca. 1,2 m
langen und ca. 1,5 cm starken Leiste auf die kleinen Nägelchen aufgedrückt. War die Leiste voll, 
so wurde eine dünne Leiste darüber gelegt und beide wurden dann mit drei Stahldrahtklammern 
zusammengefügt. 

7. Das Tabak-Einhängen
Immer am Abend, wenn eine der Kammern der Tabak fertig getrocknet war, wurden die „aufgehäng-
ten Stecken“ zur Tabakhalle gefahren.  Man brauchte so um die 8 Personen um einen Schuppen 
bestücken zu können. Denn die „Stecken“ mussten ja vom Fuhrwerk bis nach oben in die Trocken-
kammer von Hand zu Hand gereicht werden.
In den Kammern waren Balken im passenden Abstand der Länge der „Stecken. Die Stecken wurden 
dann in einem gewissen Abstand auf die Balken aufgelegt, so dass die Luft durchziehen konnte. 
Wurden diese zu nah aneinander aufgelegt, so blieben die Rippen noch feucht. In eine Kammer  
passten so ca. 800 Stecken. Jedes Vereinsmitglied konnte nach Anteilen Tabak anliefern. Damit eine 
Kammer voll wurde und  dass auch nicht zu viel Stecken angeliefert wurden, war vorher natürlich 
eine Absprache nötig. 

8. Das Trocknen
Die Pruppacher Tabakhalle hatte vier Kammern. Jede einzelne Kammer hatte zum großen „Flur“ hin einen Ofen, 
der mit Brikett beheizt wurde. Von jedem Ofen ging dann eine Rohrschlange durch jede Kammer, in der die Ab-
wärme zum Kamin geleitet wurde. Über diese Rohre wurden die Kammern aufgeheizt. Oben am First war eine 
Blechhaube zum Öffnen, damit die Feuchtigkeit, die aus dem Tabak heraus kam abströmen konnte.
In 4 bis 5 Tagen war der Tabak dann getrocknet. Das Heizen musste mit Spürsinn gemacht werden. Ziel war es 
möglich viel trockenen Tabak in gelblicher Färbung zu erhalten. Heizte man zu stark, wurden die Blätter braun. 
Heizte man zu schwach, so blieben die großen Rippen der Blätter noch feucht und diese musste man dann 
wegwerfen. 
Im oberen Flur der Tabakhalle waren jeweils Öffnungen zu den Kammern. Dort konnte man den Zustand der 
Blätter prüfen.
Zum Heizen musste man natürlich Tag und Nacht jemand da sein. Dieses wurde na-
türlich vergütet.
Es gab natürlich gute und auch schlechte Heizer. Dies merkte man wenn der Tabak 
ausgehängt wurde.

Die Teile eines „Tabaksteckens“.
Unten die Leiste mit den Nägeln, oben die dünne Deckleiste 
und darüber eine der „Heftklammern“ Auf der Deckleiste ist 
die Nummer 4 zu erkennen. Jeder Tabakerzeuger hat auf 
die Leisten seine Hausnummer angebracht. Wir hatten die 
Nr. 4.

Beim Einhängen.
Die Stecken werden nach
oben gereicht.
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9. Das Aushängen
Vor dem Aushängen des Tabaks musste dieser mit Wasserdampf behandelt werden, 
sonst wären die Blätter zu brüchig gewesen. Die Blätter wären sonst beim Heraus-
händeln aus der Kammer und beim Aufl aden auf den Wagen zerbröselt.
Wie bereits beschrieben, war deshalb vor dem Aushängen eine Dampfbehandlung 
erforderlich.
Trotz Dampf und öffnen der Dachluke war es beim Aushängen oben in den Kammern 
noch oft noch 80 Grad warm. Es war eine harte Arbeit. Es ging oft darum, wer macht 
den obersten Mann.

10. Das Sortieren
Nach dem Trocknen des Tabaks wurden die einzelnen Blätter von den Stecken 
genommen und nach Qualität sortiert, d.h. nach Farbe, Zustand des Blattes (kein 
Bruch) und keine Fettrippe.

11. Das Docken
Die einzelnen Blätter wurden dann zu kleinen Bündeln zusammen gefügt. Man nahm 
so ca. 15 Blätter einer Sorte in die Hand und ein Blatt davon wickelte man dann am 
Stiel um die anderen herum und steckte das Ende in das Bündel zurück.

Ende 3. Teil 
H. Schrödel

Beim Aushängen.
Links der Mann ist durchgeschwitzt und der andere ist ohne Hemd. Dies ist ein 
Zeichen vom Aushängen. In der Kammer waren oft noch 80 Grad.

AOM Informationsveranstaltung
„Solarstrom selbst erzeugen – speichern – nutzen“

Die gesunkenen Preise begünstigen die Anschaffung von Photovoltaikanlagen und Stromspeichern. Mit einem Speicher kann der Eigenverbrauch 
von selbst erzeugtem PV-Strom im Privathaushalt deutlich erhöht werden. Das mit den Speichern verbundene Strommanagement ermöglicht den 
Anlagenbetreibern eine hohe Unabhängigkeit vom Stromversorger, eine sichere Notstrom-Versorgung und insbesondere eine stark verbesserte 
Anlagenrendite. 
Im Rahmen des Vortrags erhalten Sie Einblicke in die Technologie von Photovoltaikanlagen und von Solarstromspeichern sowie über deren Leis-
tungsfähigkeit und ihre Funktionsmöglichkeiten. 
Erfahrungsberichte von Praktikern über bereits in Betrieb befi ndliche PV-Anlagen mit Stromspeicher runden die Informationsveranstaltung ab.
Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch den 24.02.2016 in Neumarkt im Willibald-Gluck-Gymnasium statt und beginnt um 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum der Schule.
Die Photovoltaikanlage und der Stromspeicher der Schule können schon vorher ab 18.30 besichtigt werden.
Die Informationsveranstaltung wird vom Aktionsbündnis Oberpfalz Mittelfranken in Zusammenarbeit mit dem Energiebüro des Landratsamts Neu-
markt durchgeführt.
Das detaillierte Programm wird im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht.

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de
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AKTUELLES AUS DEM AKTIONSBÜNDNIS  
OBERPFALZ-MITTELFRANKEN (AOM) 

Februar 2016 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im Januar trafen sich die „Touristiker“ des AOM, um die Termine 
und Touren für den AOM Radl- und Wanderkalender zu besprechen 
und festzulegen. Auch für dieses Jahr haben sich die Beteiligten 
wieder interessante Routen überlegt, die in der Broschüre zusam-
mengefasst und diese  zum Auftakt bei der Freizeitmesse vorge-
stellt und verteilt wird. Selbstverständlich liegt der Radl- und Wan-
derkalender dann ab Ende Februar auch in den Rathäusern der 
AOM-Kommunen aus.  
Mittlerweile haben sich die Wanderungen und Radtouren einen 
Namen gemacht und erfreuen sich großer Beliebtheit bei Jung und 
Alt. Auch Bürger außerhalb der AOM-Gemeinden nehmen das 
Angebot gerne an und begrüßen das Engagement des AOM-
Bündnisses. 
Ein großes Lob und herzlichen Dank möchte ich deshalb an alle 
Beteiligten, vor allem den ehrenamtlichen Tourführern  ausspre-
chen, ohne die  diese schönen Veranstaltungen nicht möglich wä-
ren. 
 
Ihr Dr. Martin Hundsdorfer 
1. Bürgermeister der Gemeinde Mühlhausen, Sprecher des AOM 
 

 
Touristikertreffen des AOM im Rathaus Mühlhausen mit einer der drei 
neuen Info-Ständer des Aktionsbündnisses Oberpfalz-Mittelfranken  
 

Allersberg                                         www.allersberg.de 
 

Regionale Bedeutung genießt seit vielen Jahren in Allersberg die 
fünfte Jahreszeit: “Die Faschingszeit“. 
Hoch her geht es ab dem „Unsinnigen Donnerstag“ am 
04.02.2016. Um 14:00 Uhr ist Rathaussturm und ab 20:00 Uhr der 
große Hexenball der Allersberger Flecklashexen im Gasthaus „Altes 
Spital“ (Kolpinghaus). Am Faschingssonntag, den 07.02.2016 
findet bereits um 10 Uhr im Gasthaus „Altes Spital“ ein karnevalisti-
scher Frühschoppen mit fränkischem Narrennachwuchs statt. Der 
Eintritt ist frei! 
Auf dem Marktplatz gibt es ab 13.30 Uhr Live-Musik mit den „Origi-
nal Rothsee Musikanten“ und um 14.11 Uhr startet der große Al-
lersberger Gaudiwurm mit rund 80 Fußgruppen, Faschingswagen 
und Faschingsgesellschaften. Abgerundet wird dieser närrische Tag 
mit der stimmungsvoll geladenen Prunksitzung, die um 19:11 Uhr 
ebenfalls im Gasthaus „Altes Spital“ stattfindet. 
Nähere Infos unter www.allersberg.de und www.fako-allersberg.de 

Berching                                             www.berching.de 
 

3. Feb. 09:00 Uhr Rossmarkt in Berching, Infotel.: 08462/205-20;  
6. Feb. 20:00–22:30 Uhr Lisa Fitz „Weltmeisterinnen - gewonnen 
wird im Kopf“, Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Tel.: 
08462/200878,www.kulturfabrik-berching.de;   
7. Feb. 14:00–16:00 Uhr Großer Faschingsumzug in Berching, 
Tel.: 0172/8269642 www.hechtonia.de; 8. Feb. 20:00–02:30 Uhr 
Rosenmontagsball der Hechtonia Berching im Brauerei-Gasthof 
Winkler, Infotelefon.:0172/8269642, www.hechtonia.de;    
ab 11. Feb. jeweils donnerstags bis 17. März 13:45 Uhr, 17. März 
um 19.00 Uhr!! Ölbergandachten in der St. Lorenz-Kirche Ber-
ching, Tel.: 08462/1262,www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/berching;  

20. Feb. 20:00–22:30 Uhr Christian Springer „OBEN 
OHNE“, Kulturfabrik Berching, Tel. 08462/200878;   
25. Feb. 18:30–22:00 Uhr Kochkurs in der Kloster-
küche Plankstetten,Tel.:08462/206251,www.kloster-
plankstetten.de;  
27. Feb. 20:00–22:30 Uhr Günther Sigl mit Band „Best of Live“, 
Kulturfabrik Berching,Tel.:08462/200878 www.kulturfabrik-
berching.de 

Burgthann                         www.burgthann.de 

24.01.2016, ab 15.00 Uhr Kindertheater „Rotkäppchen“ in der Mit-
telschule Burgthann 
18.02.2016 ab 19.00 Uhr – „Der Gehirnsportler“, eine interaktive 
Lesung mit Martina Mohr in der Gemeindebücherei Burgthann 
20.02.2016 Blueskonzert mit BB King Projekt ab 20.30 Uhr im 
Keller der Burg. Karten an der Abendkasse. 

Deining                                                 www.deining.de 
Am Sonntag, dem 07. Februar 2016 zieht sich zum mittlerweile 25. 
Male ein bunter Faschingsumzug durch den Ortskern Deining. Der 
Faschingsclub „Narredei“ lädt alle Faschingsbegeisterten herzlich 
zum „Silber-Faschings-Jubiläum“ ein. Beginn des Gaudiwurms ist 
um 13.30 Uhr mit anschließendem Faschingstreiben in der örtlichen 
Gastronomie. Für musikalische Unterhaltung im Elferrats-Zelt sorgt 
heuer die Band „D‘ Rebell’n“. Beim traditionellen „Derbleckn“ wer-
den verschiedenste lokale Vorkommnisse aus dem letzten Jahr – 
sicher auch etwas aufgeplustert - in lustiger Form nachgespielt und 
dargestellt - damit auch alle wissen, wer was "angestellt" hat. 

Freystadt        www.freystadt.de 
 

2016 begeht die Stadt Freystadt den 200. Todestag seines berühm-
ten Sohnes, dem Komponisten Jean Paul Egide Martini. Erleben 
Sie hierzu im Spitalstadl Freystadt am 14.02. eine Soirree Musicale 
mit den Künstlern Weidinger / Weikert / Sturm.  
www.martini.freystadt.de  
Ebenfalls im Spitalstadl sind am 20.02. die „Vivid Curls“ zu hören: 
2 Allgäuerinnen mit fetzigen Songs, begleitet von Martin Seiler am 
Klavier, Bass und Akkordeon.  
Infos unter www.spitalstadl.freystadt.de und www.freystadt.de  
 

Mühlhausen     www.muehlhausen-sulz.de 
 

Faschingstermine:  
Sportverein Mühlhausen-Sulzbürg e.V.  06.02.2016 Sportlerball; 
SV-DJK Sulzbürg e.V. 06.02.2016 Kinderfasching in der Schul-
turnhalle Sulzbürg; Schützenverein Landl Rocksdorf e.V. 
09.02.2016 Kinderfasching in Rocksdorf 

Postbauer-Heng        www.postbauer-heng.de 
 

Wir laden Sie ein zum „Generationentag“ veranstaltet durch 
AGENDA 21 am Sonntag, 21. Februar 2016 von 13:00 -18:00 Uhr 
in der Erich Kästner Schule. Es erwarten Sie interessante Fachvor-
träge wie: Sicher Einkaufen im Internet, - Erste Hilfe im Alter, - 
Organspende, außerdem bieten wir Ihnen Augentest, Hörtest, 
Reha-Sport, Blutzucker- und Pulsmessungen, Yoga Übungen zum 
Kennenlernen und vieles mehr. Haben wir Ihr Interesse geweckt ? 
Einfach vorbeikommen. Der Eintritt ist frei. Die Schule ist barrierefrei 
zu erreichen. 
Samstag, 5. März 2016 von 08:00 bis 11:00 Uhr Spielwaren- und 
Kleiderbasar veranstaltet durch die katholisch und evangelischen 
Kirchengemeinde in der Erich Kästner Schule 
Freitag, 18. März 2016, 19:30 Uhr Vortrag zum Thema „Time out“ 
statt „Burnout“- Lebensbalance wiederfinden. Referentin Monika 
Endres. Organisiert durch die KAB Postbauer-Heng. Veranstal-
tungsort: Pfarrheim St. Elisabeth 
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OUTLETOUTLET
GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

MO-FR:  8:30-12:30 / 13.30-19.00 Uhr * Samstag: 8:00-15:00 Uhr

OBERFERRIEDENOBERFERRIEDEN
Am Espen 2Am Espen 2

 0,93 € / l
 9,29 €

20 Fl. à 0,5 l • Pfand: 3,10 €

 8,99 € 5,99 €
 1,50 € / l 0,50 € / l

6 Fl. à 1,0 l
Pfand: 2,40 €

12 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,30 €

Apfelsaft klar + trübApfelsaft klar  trüb+

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €  1,55 € / l 1,50 € / l

15,49 €14,99 €

Fastenzeit istFastenzeit ist
Bockbierzeit!Bockbierzeit!

20 Fl. à 0,33 l
Pfand: 4,50 €

8 Fl. à 0,33 l
Pfand: 2,70 €

 2,19 € / l
 5,79 € 5,79 €

  2,20 € / l
14,49 €

BOCK BOCK
DOPPELBOCK

DE-ÖKO-006

iM t

P

e t

LOPP-Eff k

16 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,90 €

8 Fl. à 0,5 l
Pfand: 2,70 €

 1,62 € / l
 6,49 € 6,49 €

  1,62 € / l
12,99 €12,99 €

WEIZENBOCKWEIZENBOCK

MULTIVITAMINMULTIVITAMIN
GELB  ROT+GELB  ROT+

Zwick´l
Original
Landbier

 9,49 €
 0,79 € / l

12 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,30 €

Apfel-KirschApfel-Kirsch
Fruchtsaftgetränk

  1,10 € / l
10,99 €

20 Fl. à 0,5 l • Pfand: 3,10 €

1 Plü c -Po a b r
 s h l r ä

 e i tej K s
GRAT SI
1 Plü c -Po a b r
 s h l r ä

 e i tej K s
GRAT SI

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 4,50 €  1,40 € / l

13,99 €

Monatsangebote Februar 2016
(gültig vom 01.02. bis 29.02.2016)

weitere Angebote in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Ibu  am akut 400 mg
20 Filmtabletten
statt 4,82 €*
jetzt nur 2,95 € -
Sie sparen 39 %

Almased Vitalkost
500 g
Sonderpreis
jetzt nur 15,95 € 

Mobilat DuoAktiv
50 g Schmerzsalbe oder -gel
statt 7,79 €*
jetzt nur 4,95 € -
Sie sparen bis zu 36 %

Biolectra
Magnesium 300 mg
40 Stück Direktgranulat,
versch. Sorten
statt 17,95 €*
jetzt nur 13,95 € -
Sie sparen 22 %

Hauptstraße 4 • 92348 Berg
Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0
Fax  (0 91 89) 44 17 - 17e-
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung
• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität
• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     

Herrenwinterstiefel Reutte, 
schwarz mit Wollfutter.

  

Einzelpaare stark reduziert!

Winter
SALE
10 % - 20 %

(Gültig bis Ende Februar)

 

 

 
 




